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Damen Ski-Weltcup am Semmering ist Highlight der Wintersaison

Ende Dezember steht der Semmering wieder ganz im Zeichen des Skisports und ist Schauplatz des FIS Ski-Weltcups 
der Damen, was mich als Landeshauptfrau in mehrfacher Hinsicht freut. Zum einen, weil ich davon überzeugt bin, 
dass das Damen-Weltcuprennen am Semmering dieser wunderschönen Sportart viele neue Fans bringen wird. Zum 
anderen entspricht dieser Ski-Weltcup voll und ganz der blau-gelben Philosophie, den Sport in unserem Land in allen 
Facetten bestmöglich zu unterstützen und für die Bevölkerung spürbar und erlebbar zu machen. 

In Niederösterreich haben wir in den letzten Jahren und Jahrzehnten bei der Austragung von internationalen 
Sportveranstaltungen einen unglaublichen Sprung nach vorne gemacht. So war es möglich, viele 
Spitzensportveranstaltungen in unser Bundesland zu bringen. Mit dem Wachau-Marathon, der Triathlon Challenge 
(Ironman), dem Liese Prokop Memorial, dem Vision Run in St. Pölten, dem Wachau Radmarathon und dem 
Beachvolleyball-Event in Baden konnte Niederösterreich seine Position als Sportland weit über seine Landesgrenzen 
hinaus weiter ausbauen. Der Ski-Weltcup der Damen am Semmering trägt wesentlich dazu bei, denn er ist nicht 
nur ein absoluter Höhepunkt der Wintersaison, sondern generiert einen enorm hohen Werbewert. Die Übertragung 
via Fernsehen für nationales und internationales Publikum ist unbezahlbare Werbung für unseren Zauberberg und 
unterstreicht nicht nur den Ruf Österreichs als Skination, sondern vor allem den Ruf Niederösterreichs als Sportland. 
Zudem ist der Sport im Allgemeinen und der Skisport im Besonderen zentraler Faktor für unsere Tourismuswirtschaft. 

In diesem Sinne ist es für mich als Landeshauptfrau eine Freude, allen Beteiligten, ganz 
besonders den Organisatoren sowie den vielen Helferinnen und Helfern, ein herzliches 
Dankeschön für das große Engagement und die viele Arbeit zu sagen, ohne die eine solche 
Großveranstaltung nicht möglich wäre. Den Skiläuferinnen sowie dem Publikum wünsche ich 
eine spannende, sportlich faire und unfallfreie Veranstaltung.

Grußworte

SPORTLAND Niederösterreich

Elfi Eder, Pernilla Wiberg, Deborah Compagnoini, Marlies Schild (jetzt Raich), Anita Wachter, Sonja Nef, Kathrin 
Zettel, Anna Fenninger (jetzt Veith), Petra Vlhová, Mikaela Shiffrin – große Namen im Wintersport, die eines gemein-
sam haben: Zumindest einen Triumph bei einem Weltcuprennen am Semmering.

Seit bald drei Jahrzehnten ist der Zauberberg ein bei den Ski-Damen und Betreuerstäben beliebter Stopp im Ski- 
Zirkus, Zuschauermagnet für die Anhänger der Stangenwald-Akrobaten und somit ein wichtiger Höhepunkt mit nach-
haltiger Wirkung für die heimische Wirtschaft und unseren Tourismus.

Mittlerweile genießt das Sportland Niederösterreich weit über die Grenzen hinaus über einen ausgezeichneten Ruf 
und steht für Professionalität, Präzision, Kreativität und Verlässlichkeit. Die FIS-Damenweltcuprennen sind dabei  
zugleich sportlicher Saisonhöhepunkt sowie ein wunderbarer, würdiger Ausklang.

Allen voran möchte ich mich als Sportlandesrat und LH-Stellvertreter bei allen Organisatoren, Freiwilligen und Helfern 
demütig bedanken. Denn nur sie machen es überhaupt möglich, Wintersport auf Weltklasseniveau mit einem spek-

takulären Rahmenprogramm in unserem geliebten Heimatland Niederösterreich abhalten zu 
können. Den Helfern und Veranstaltern wünsche ich Postkartenwetter-Bedingungen, den 
hoffentlich sehr zahlreichen Fans wünsche ich ein Weltcup-Spektakel vom Feinsten, den 
Rennläuferinnen viel Erfolg und mögen sie alle gesund und heil im Ziel ankommen.

 

Mag.a Johanna Mikl-Leitner
Landeshauptfrau Niederösterreich

Udo Landbauer, MA
LH-Stellvertreter
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Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Skifans!

Ende Dezember findet heuer wieder der AUDI FIS Damen-Skiweltcup am Semmering statt, wir freuen uns sehr, dass 
dieses Großereignis nun bereits zum 15. Mal in unserer Gemeinde ausgetragen wird. 

Die heurige Veranstaltung ist für uns alle von besonderer Bedeutung, da durch die im Vorfeld erfolgten Adaptierun-
gen die Strecke einerseits attraktiver für die Läuferinnen wurde, andererseits der Bereich für die Zuseherinnen und  
Zuseher, vor allem im Zielgelände, nun besser zugänglich ist und die Veranstaltung insgesamt auch mit einem höhe-
ren Maß an Sicherheit ausgestattet wurde. Die Gemeinde Semmering hat sich an der Vorbereitung und Umsetzung 
dieser Arbeiten konstruktiv beteiligt, ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle an alle, die die Durchführung dieser 
Großveranstaltung unter den besonderen Bedingungen am Veranstaltungsort überhaupt erst möglich machen – allen 
voran das Land Niederösterreich und die Bezirkshauptmannschaft Neunkirchen sowie auch alle offiziellen Stellen aus 
unserem Nachbarbundesland Steiermark. 

Auch den vielen freiwilligen Helferinnen und Helfern, der Bergrettung Ortsstelle Semmering und der Freiwilligen  
Feuerwehr Semmering sowie den Verantwortlichen des Organisationskomitees des WSV Semmering danke ich 
nochmals ganz persönlich für den besonderen Einsatz! 

Abschließend wünsche ich allen unseren Gästen, den Teams aus aller Welt sowie den Vertreterinnen und Vertretern 
der Medien im Namen der Gemeinde Semmering spannende und erfolgreiche Tage am Semmering. Für den bevor-

stehenden Jahreswechsel wünsche ich Ihnen und Ihren Familien von Herzen einen guten 
Rutsch. Bleiben Sie gesund und besuchen Sie uns im neuen Jahr wieder! 

 

Wir bedanken uns bei der FIS, beim ÖSV und beim Land NÖ, dass der Weltcup am Semmering wieder stattfinden 
kann. Es wurde viel im Zielbereich und an der Strecke investiert, damit wieder qualitativ hochwertige Damenweltcup-
rennen geboten werden können.

In gewohnter Manier ist der WSV Semmering mit seinem ausgezeichneten Team und motivierten Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter ein verlässlicher Veranstaltungspartner. Unser Dank gilt auch den zusätzlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern aus den niederösterreichischen Vereinen.

Für unsere beiden Niederösterreicherinnen Katharina Gallhuber und Katharina Huber ist dieser Weltcup vor  
heimischen Publikum ein besonderer Termin, bevor es zum Highlight zur Heimweltmeisterschaft nach Saalbach 2025 
geht. Daher lade ich persönlich ein, an einem Renntag am Semmering dabei zu sein und die Stimmung vor Ort zu 
genießen.

Bereits zum dritten Mal findet die NÖ Skipool Promi Ski-Challenge am Samstag, 28. Dezember 2024 mit Start um 
17.00 Uhr am Südhang statt. Das Sportland NÖ und der NÖ Skipool treten als gemeinsamer 
Veranstalter auf. Der Reinerlös kommt dem niederösterreichischen Skinachwuchs zugute! 
Auch dazu lade ich herzlich ein.

Ich wünsche uns faire, unfallfreie Semmering-Rennen. Dafür alles Gute!

Ing. Hermann Doppelreiter 
Bürgermeister

Wolfgang Labenbacher
Präsident des Landesskiverbandes NÖ

Grußworte
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Après-Ski
beim Mäcci!
Genieße den Ski Weltcup 2024 

bei McDonald’s Spital/Semmering.

Gutschein

Gültig im Dezember 2024 bei McDonald’s Spital am Semmering
und Neunkirchen. *Das günstigere Menü ist jeweils gratis.

Hol dir bei McDonald’s Spital am Semmering 
und Neunkirchen beim Kauf eines McMenü ein 
zweites McMenü nach Wahl* gratis dazu!

McMenü nach Wahl

1+1 gratis

Jaritz_103_Poster_Ski_Weltcup_10_24_A4.indd   1Jaritz_103_Poster_Ski_Weltcup_10_24_A4.indd   1 06.11.24   14:0906.11.24   14:09
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Wenn es um den Weltcup geht, dann sind sie einander meist einig: Alles für den Event, so lautet das Motto von OK-
Präsident Franz Steiner und OK-Vizepräsident Norbert Krausner. Wenn es aber ums Private geht, dann kommen 
doch ein paar Unterschiede zutage – denn während Franz in den Bergen sein Seelenheil findet, ist es bei Norbert die 
sprichwörtliche „Feuerstelle“, die es ihm angetan hat. Bergsteigen und Kochen sind die geliebten Hobbies der beiden, 
kurz vor dem Weltcup haben wir sie zur „Doppelconference“ gebeten.

Norbert: Schon von klein auf begleitet mich feines Essen – meine 
Großmutter und meine Mutter waren hervorragende Köchinnen – 
und so durfte ich schon als Kind eine überaus abwechslungsreiche 
Küche erleben. Diese Geschmäcker der Kindheit sind mir fest in  
Erinnerung geblieben und es sind durchaus auch die schmack-
haften, einfachen Gerichte, die meine große Leidenschaft, das  
Kochen, prägen. Im Laufe der Zeit kam der Reiz dazu, mein kulina-
risches Wissen und Können sukzessive auszubauen und ständig 
Neues zu entdecken. Mit daran Schuld war auch eine wunderbare 
Zeit mit meinem Freund Siegi Krenosz in seinem Restaurant in der 
Talstation des alten Sesselliftes am Semmering, der für mich einer 
der begnadetsten Köche ist.

Franz: Auch mich begleitete gutes Essen seit meiner Kindheit, 
in meiner Familie waren ebenfalls begnadete Köchinnen, es gab  
beispielsweise wunderbare Süß- und Mehlspeisen. Bis hierher 
habe ich mich wie Norbert geschmacklich ähnlich entwickelt. Den 
weiteren Sprung habe ich dann jedoch nicht mehr geschafft, da für 
mich andere Dinge reizvoller waren. Ich schaue aber immer wieder 
mit Freude bei Norbert zuhause vorbei, was er wieder auf den Tisch 
gezaubert hat. 

Norbert: Meine Frau Christine und ich sind jetzt zu Hause auch 
gerne Gastgeber, wo dann schon öfters ein mehrgängiges Menü 
auf der Speisekarte steht. Bei solchen Anlässen ist immer auch der 
passende Wein ein wichtiger Begleiter. So stieg mit der Zeit auch meine Begeisterung für guten Wein und das Wissen 
darüber erfuhr ich beim Besuch mehrerer Seminare auf der österreichischen Weinakademie. Gerne besuchen wir 
auch die unterschiedlichsten Lokale, vom einfachen Wirtshaus bis hin zum Sternerestaurant. 

Franz: Im Unterschied zu Norbert bin ich halt eher der Genießer – aber statt der Kochschürze ziehe ich mir viel lieber 
die Bergschuhe an und ab geht es in die schöne Natur. Ich gehe 
gerne alleine, mit Freunden und natürlich auch immer wieder mit 
meiner Familie und mit meinen Enkelkindern. 

Norbert: Und für mich ist es beinahe schon ein Ritual, wenn ich für 
eine Einladung die Speisekarte zusammenstelle, den passenden 
Wein aussuche, die Einkaufsliste erstelle und dann die einzelnen 
Gänge zubereite – immer eine Herausforderung, aber auch gleich-
zeitig Entspannung für mich. Ich freue mich schon wieder darauf 
– nach der stressigen Weltcupzeit!

Franz: Bei mir sind die Bergtouren immer ein Muss – auch jetzt 
vor dem Weltcup, da geht es halt dann manches Mal nur kurz zum 
Abschalten hinaus. Ein besonderer Tipp in unserer wunderschönen 
Gegend: das „Wilde Gamseck“ im Grenzgebiet der Rax, zwischen 
Niederösterreich und Steiermark. Ich war auf dieser Tour im Herbst 
mit meinem Enkerl Sebastian unterwegs, es ist eine wunderschö-
ne Wanderung mit einer kleinen Kletterei. Aus Sicherheitsgründen 
sind wir diese mit dem Seil gegangen. Beim Abstieg haben wir dann 
zur Belohnung eine riesengroße Gamsherde beobachten dürfen. 

Norbert: Das gibt mir das Stichwort zu einem meiner Lieblings-
rezepte, passend in die winterliche Zeit: ein schmackhaftes Wild-
ragout. 

OK-Präsident & Vize...
Von den großen Leidenschaften abseits des Skiweltcups

OK-Präsident Franz Steiner mit seinem Enkerl Sebastian
© Franz Steiner

OK-Vizepräsident Norbert Krausner
© Norber Krausner
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...einmal ganz privat

Zutaten (für 4 Portionen):
• 800 g Wildfleisch (Schulter, Nuss,…) 
• 100 g Wurzelwerk 
• 80 g Zwiebel 
• 2 EL Preiselbeeren 
• 125 ml Rotwein
• 1 Orange 
• 125 ml Sauerrahm bzw. Crème fraiche 
• Salz, Pfeffer 
• Pfefferkörner, Wacholderbeeren, Lorbeerblätter 
• 600 ml klare Suppe 
• 20 g Weizenmehl 
• 1 Rippe Kochschokolade 
• 100 ml Orangen (Saft) 
• Schlagobers
• grüner Pfeffer
• Pilze (Eierschwammerl, Steinpilze oder Champignons

Zubereitung:
Wildfleisch in etwa 4 cm große Würfel schneiden, mit 
Salz und Pfeffer würzen. Wurzelwerk und Zwiebel grob 
schneiden. Wildfleisch in heißem Öl scharf anbraten und 
danach aus dem Topf nehmen. Wurzelwerk und Zwiebel 
dunkel anrösten. Mit Rotwein löschen und klarer Suppe 
aufgießen und aufkochen lassen. Fleisch und Preisel-
beeren sowie übrige Gewürze, ausgenommen grüner 
Pfeffer, beifügen.
Zugedeckt im Rohr ca. 1 ½ Stunden bei 180°C dünsten - 
Fleisch aus der Sauce nehmen. Etwas Kochschokolade 
und Orangensaft beigeben. Sauerrahm, Obers mit Mehl 
abrühren, in die Sauce gut einrühren, kurz aufkochen 
lassen und passieren. Fleisch, grob geschnittene Pilze 
und grünen Pfeffer einrühren. 
Mit Rotkraut und gebratenen Schupfnudeln anrichten, 
mit Preiselbeerbirne und Rosmarinzweigerl dekorieren.

Wildragout mit grünem Pfeffer

Route: 
Von Altenberg beginnend führt ein markierter Waldweg 
in Richtung Nasskamm. Die Wanderung geht weiter 
über eine Wiesenrinne hinauf, bis man auf einen Sattel 
kommt. Dort kann man die Abzweigung Richtung „Zah-
mes Gamseck“ wählen, oder man geht Richtung „Wildes 
Gamseck“ – dort folgt dann der Gratanstieg bis hinauf 
zum Grat – die Kletterei beginnt. Nach dieser kommt 
man direkt zum Gamseck-Gipfelkreuz. Danach kann 
man auf einem markierten Weg zur Heukuppe weiter-
wandern, knapp vor der Heukuppe überschreitet man die 
Grenze nach Niederösterreich.

Abstieg: 
Mein Lieblingsweg von der Heukuppe abwärts ist die 
gemütliche Tour über das Karl-Ludwig-Haus und Wax- 
riegelhaus bis zum Preiner Gscheid – und sich dann 
wieder zum Ausgangspunkt bringen zu lassen. So kann 
man zur Belohnung die wunderbaren Hütten genießen! 

Höhenmeter: 1.100 hm (Kletterei: 180 m)

Dauer: ca. 3,5 Std. (bis Gamseck/ohne Abstieg)

Schwierigkeit: leicht

Gamseck (1857 m) 

OK-Präsident Franz Steiner & Vizepräsident Norbert Krausner
© WSV Semmering
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Kienberg 4 
 

A-2831 Grafenbach-St. Valentin 
 

Tel: 02629/72 23 
 

office@quarzit.at      www.quarzit.at 

n  Motorrad-Service und Reparatur 
sämtlicher Marken, Roller und Moped

n  §57a Begutachtung
n  Reifenservice
n Diverse Umbauten
n  Schadens- und Versicherungsabwicklung

Wir sind offizieller Vertragshändler

0664 35 35 666│www.zweirad-kolano.at
Putzmannsdorfer Straße 63a│2630 Putzmannsdorf
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Integrative Lösungen für komplexe Projekte

Das volle Spektrum 
der Ziviltechnik

iC the future  •  iC the people  •  iC the change 

Unser Fokus liegt auf der Zukunft, dem Menschen als Mittelpunkt und der 
stetigen Veränderung. Die Revolution im Bau- und Ingenieurwesen, angetrieben 
durch Innovation und Digitalisierung, bietet die Chance, eine lebenswerte  
Umwelt für nachfolgende Generationen zu formen. 

Bauten & Tragwerke

Verkehrswesen & Mobilität

Umwelt

Geologie & Geotechnik

Tunnel

Energie 

           Schönbrunner Strasse 297, 1120 Wien, Österreich
           T +43 1 521 69-0, office@ic-group.org, ic-group.org

FOLLOW US
on

Technische Gebäudeausrüstung

Bauwirtschaft & Projektmanagement

Wasser

Toi Toi Toi! 
Wir drücken die Daumen!
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We proudly present „Die Champions von morgen“

Vorstellung unseres...

Im Rahmen der AUDI FIS 
Skiweltcup-Rennen am 
Semmering richtet sich der 
Blick nicht nur auf die inter-
nationalen Ski-Stars, son-
dern auch auf den lokalen 
Verein, der dieses pres-
tigeträchtige Event möglich 
macht – den Wintersport-
verein Semmering (WSV). 
Als ausrichtender Verein ist 
der WSV Semmering nicht 
nur maßgeblich an der Or-
ganisation beteiligt, son-
dern er leistet auch einen 
unschätzbaren Beitrag zur 
Förderung des Skisports, 
insbesondere für Kinder 
und Jugendliche. Unter 
dem Motto „WSV Rookie-
Team“ werden Kinder und 
Jugendliche ab dem Alter 
von sechs Jahren gezielt 
im Skitraining unterstützt. 

Das „Rookie-Team“, die 
Kinder- und Jugendgrup-

pe des WSV Semmering, 
erhält regelmäßiges Trai-
ning von dem erfahrenen 
Trainerteam rund um Ge-
org Spies sowie Toni und 
Melanie Zuser. Der Fokus 
liegt nicht nur auf dem Er-
lernen der richtigen Ski-
technik, sondern auch auf 
dem Spaß am Sport und 
dem Zusammenhalt im 
Team. Die Trainings finden 
auf den bestens präparier-
ten Pisten des Semme-
rings statt. Dabei werden 
unterschiedliche Trainings-
methoden eingesetzt, die 
sowohl Technik als auch 
Kondition der jungen Nach-
wuchstalente fördern. 

Kindercup-Rennen: Die 
ersten Wettkampferfah-
rungen

Ein besonderes Highlight 
für die Kinder sind die Kin-

dercup-Rennen im Skibe-
zirk Ost sowie die landes-
weiten Kinderrennen, bei 
denen der Nachwuchs ers-
te Wettkampferfahrungen 
sammelt. Hier steht nicht 
nur der sportliche Erfolg 
im Vordergrund, sondern 
vor allem das Lernen und 
der faire Wettbewerb. Be-
sonders hervorzuheben 
ist, dass der WSV Semme-
ring in der letzten Winter-
saison die Vereinswertung 
des Holzbau Haidbauer 
Kindercups gewonnen hat 
– das erste Mal seit 2009, 
also nach 15 Jahren. Dies 
zeigt, dass sich die konti-
nuierliche Arbeit des Ver-
eins auch in den Ergebnis-
sen widerspiegelt.

WSV Semmering: Tradi-
tion und Zukunft

Der WSV Semmering blickt 

auf eine lange Tradition zu-
rück. Gegründet vor über 
75 Jahren, hat er sich der 
Förderung des alpinen Ski-
sports verschrieben. Ne-
ben der Organisation von 
Großveranstaltungen wie 
dem AUDI FIS Skiweltcup 
liegt der Fokus des Ver-
eins auf der Nachwuchs-
förderung. Abseits des 
sportlichen Aspektes legt 
der WSV Semmering aber 
auch großen Wert auf die 
Vermittlung von sozialen 
Werten. Teamgeist, Diszi-
plin, Durchhaltevermögen 
und gegenseitiger Respekt 
sind feste Bestandteile der 
Vereinsphilosophie. Der 
Skisport wird als Mittel ge-
sehen, um diese wichtigen 
Lebenskompetenzen zu 
fördern. Durch die inten-
sive Betreuung und das 
gemeinsame Training ent-
stehen nicht nur sportli- 

Holzbau Haidbauer Kindercup & Maler Brandi Schülercup in Mariensee - 01/2024
© WSV Semmering
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Frage 2: Wie sieht das Trainingsprogramm für Kin-
der in dieser Altersgruppe aus? Welche Schwer-

punkte werden gesetzt?

In diesem Alter legen wir den Fokus auf die Grund-
technik und das freie Skifahren. Zusätzlich trainieren 
die Kinder bereits Renntechniken im Slalom und Rie-
sentorlauf. Darüber hinaus vermitteln wir den Kindern 
wichtige Fähigkeiten wie mentale Stärke, Teamgeist 
und Selbstvertrauen. 

che Erfolge, sondern auch 
Freundschaften, die weit 
über die Pisten hinausge-
hen.

Mit seinem Engagement 
im Nachwuchsbereich 
stellt der WSV Semme-
ring sicher, dass der Ski-
sport auch in Zukunft in der 
Region eine starke Rolle 
spielt. Die Kinder und Ju-
gendlichen, die heute im 
„Rookie-Team“ trainieren, 
könnten schon bald die 
Weltcup-Sieger von mor-
gen sein. 

Der WSV Semmering ist 
damit nicht nur ein wich-
tiger Akteur im Rahmen 
des Skiweltcups, sondern 
auch ein unverzichtbarer 
Förderer des heimischen 
Skinachwuchses. Durch 
seine umfassende Arbeit 
im Kinder- und Jugend-
bereich leistet der Verein 
einen wichtigen Beitrag 
für die Zukunft des öster-
reichischen Skisports und 
sorgt dafür, dass junge Ta-
lente eine solide Basis er-
halten – auf der Piste und 
im Leben, vom Rookie zum 
Profi. 

Frage 1: Wie kann man eigentlich Teil des 
Rookie-Teams werden?

Um ins Rookie-Team des WSV Semmering aufgenom-
men zu werden, empfiehlt es sich, Kontakt mit dem 
Trainerteam aufzunehmen, ein paar Trainings zu be-
suchen und an dem einen oder anderen Rennen teil-
zunehmen. Wenn du Engagement zeigst und regelmä-
ßig dabei bist, steht einer Aufnahme ins Rookie-Team 
nichts im Wege.

Frage 3: Gibt es Möglichkeiten zur Teilnahme an Skirennen? Wie wird die 
Wettkampfvorbereitung gestaltet?

Für Einsteiger im Rennsport gibt es den Holzbau Haidbauer Kindercup und den Ma-
ler Brandi Schülercup – zwei Rennserien, an denen die Kinder teilnehmen können.

Frage 4: Welche Ziele verfolgt das Rookie-Team des WSV Semmering für die 
Entwicklung seiner jungen Athleten?

Das Rookie-Team des WSV Semmering fördert die Kinder gezielt im Rennlauf, um 
sie optimal auf einen möglichen Einstieg in den Profisport vorzubereiten. Neben der 
technischen und sportlichen Entwicklung stehen der Spaß am Skifahren und das 
gemeinsame Erlebnis im Vordergrund. Gleichzeitig träumen viele junge Athleten da-
von, eines Tages selbst beim Heimweltcup am Semmering an den Start zu gehen.

Unser Trainerteam hat für euch die wichtigsten 
Fragen und Antworten zum Rookie-Team parat:

Frage 5: Wie sieht eine typische Saison für einen Rennläufer/eine Rennläufe-
rin im Rookie Team des WSV Semmering aus?

Der Startschuss in die Saison fällt mit den Trainingskursen im Herbst am Gletscher 
(z.B. Kitzsteinhorn). Ab Dezember beginnen dann die Vorbereitungen direkt am 
Semmering. Von Anfang Jänner bis Mitte März läuft dann die Trainings- und Renn-
saison. Um die Trainingssaison dann noch zu verlängern, werden bis Mai noch ver-
schiedene Trainings am Gletscher abgehalten.

...WSV Rookie-Teams

Trainingskurs in Dorfgastein - 12/2023
© WSV Semmering

Trainer Georg Spies
© WSV Semmering

Kindercup-Skirennläuferin Luisa Spies
© WSV Semmering
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Have fun –
go green! NORDIC 

SPORTS
365

Der textile Schnee  
für alle Wintersport-
arten!
365 Tage im Jahr 
Spaß, Training,  
Wettkampf. 
Perfekt für 
Langlauf, 
Skispringen, 
Alpinskifahren.

• Ideal für Anfänger
• Umweltfreundlich
• Nachhaltig
• Wasser & Energie sparend
• Schnell installiert
• Keine Beschneiung nötig
• FIS genehmigt
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ALPINA TRACK – die neue 
superschnelle Anlaufspur

Mehr Details? Look inside:  
www.alpina.at/ski-nordisch/

Aktuelle Storys auf Instagram
instagram.com/alpina.at/

JETZT 

BUCHEN!

Infos & Buchungen: Parkhotel Hirschwang, Trautenberg-Straße 1,  
2651 Reichenau an der Rax, Tel. 02666 58110, 
E-Mail: office@parkhotelhirschwang.at, www.parkhotelhirschwang.at

Fuße der Rax
IHR URLAUB
            AM • kleiner, feiner Wellness-Bereich  

mit Zirbenholz Sauna

• Restaurant Raxblick

• großer Hotelpark  
mit Sonnenliegen

Foto: Niederösterreich Werbung/Robert Herbst
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Ein unglaubliches Jubi-
läum feiert heuer unsere 
ehemalige Skirennläuferin 
Trude Klecker: Vor 70 Jah-
ren, im März 1954, wurde 
die berühmteste Athletin 
des WSV Semmering Sla-
lomweltmeisterin in Åre 
(Schweden). Was viele je-
doch nicht wissen: Bei den-
selben Weltmeisterschaf-
ten in Åre konnte sie auch 
noch die Silbermedaille in 

der Abfahrt erringen! 

Bis ins hohe Alter ist Trude 
Klecker dem Semmering 
treu geblieben und berich-
tet immer wieder gerne 
von ihren hart erarbeiteten 
Erfolgen, die für die dama-
lige Zeit, natürlich neben 
außergewöhnlichem Ta-
lent, eine besondere Ent-
behrung und Hartnäckig-
keit einforderten. 

Sie konnte in ihrer Karriere 
so gut wie alles gewinnen, 
was im Skisport damals 
möglich war. 

Zur Würdigung ihrer be-
sonderen Leistungen prä-
sentieren wir hier einen 
Auszug ihrer Erfolge:

• 1952 holte sie bei den 
Olympischen Winterspie-
len in Oslo den ausge-

zeichneten 4. Rang im Rie-
sentorlauf. 

• 1953 trug sie sich unter 
anderem bei der Kombi-
nation der Arlberg-Kanda-
har-Rennen sowie bei den 
Hahnenkamm-Rennen in 
Kitzbühel in die Siegerliste 
ein. 

• 1953 gewann Trude 
Klecker bei den Österrei-
chischen Meisterschaften 
alle vier Titel – in Abfahrt, 
Slalom, Riesenslalom und 
Kombination. 1954 und 
1956 folgten zwei weitere 
Titel im Riesenslalom und 
1956 ein weiterer Titel in 
der Kombination.

• Im Jahr 1953 wurde Kle-
cker zur „Österreichischen 
Sportlerin des Jahres 
1953“ ausgezeichnet – ge-
meinsam mit Bergsteiger-

legende Hermann Buhl, 
der bei den Herren trium-
phierte. 

• Im Jahr 1954 wurde sie 
schließlich Slalomwelt-
meisterin in Åre – und Vi-
ze-Weltmeisterin in der Ab-
fahrt. 

Nach ihrem Karriereende 
schloss Trude Klecker ihr 
Studium an der Universi-
tät Wien ab und war viele 
Jahre in Italien tätig, wo sie 
auch ihren späteren Ehe-
mann kennenlernte. 

Wir wünschen Frau Dr. 
Gertrude Giovanni-Klecker 
zum Jubiläum alles Gute 
und viel Gesundheit für die 
nächsten Jahre! 

Der WSV ist stolz auf ihre 
herausragenden Leistun-
gen für den Skisport.

 

WSV Semmering gratuliert Trude Klecker zum 70. Jubiläum ihres WM-Titels

FISCHAPARK 

Shopping Center G
mbH

Zehnergürte
l 12

-24

2700 Wiener N
eustadt

fischapark.at

derzehner.at

Christian Stagl

Center-Manager

Marcus Wild 

Vorsitzender des Aufsichtsrats

Christoph Andexlinger 

Chief E
xecutive Officer

Freude
schenken.

Zu kaufen im FISCHAPARK  
oder online unter derzehner.at

SES_FPW_Ins_WSV Semmering_180x120mm+3_24.indd   1SES_FPW_Ins_WSV Semmering_180x120mm+3_24.indd   1 28.10.24   14:1228.10.24   14:12

Trude Klecker
© WSV Semmering

Die Weltmeisterin vom Semmering
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W I E N E R A L P E N . A T

Schri�  für Schri�  
zum Gourmetgenuss!
Haubenkoch trifft Hüttenwirt auf der Rax
21. - 22. März 2025

Reservieren 

Sie jetzt:

Geführte 

Schneeschuh-

wanderung & 

Gourmetmenü! 
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Mit & ohne Schnee: anspruchsvolle Touren und ge-
mütliche Spazierwege im Paradies der Blicke
Wer im Winter gerne seine Wanderschuhe auspackt, 
wird sich über die vielen Winterwanderwege in den  
Wiener Alpen freuen. Kristallklare Luft, atemberaubende 
Ausblicke und eine Vielzahl an bestens ausgestatteten 
Hütten, Gasthöfen und Hotels machen die Winterauszeit 
perfekt.

Ein sonniger Winterspaziergang oder eine anspruchs-
volle Tour mit Übernachtung – die Möglichkeiten im  
Paradies der Blicke sind fast grenzenlos. Am Berg kann 
die Temperatur wärmer sein als im Tal. Da legen Wande-
rer gerne ihre Jacke aufs Bankerl und halten ihr Gesicht 
in die warme Wintersonne.

Geräumte Winterwanderwege
Auf den geräumten Winterwanderwegen inmitten der 
Natur ist es schön ruhig. Und wer es geselliger möch-
te, besucht eine der zahlreichen Einkehrmöglichkeiten. 
Denn rasten heißt auch, es sich gutgehen zu lassen, 
etwa bei einem wärmenden Jagertee und regionalen 
Spezialitäten.

Wandern im Winter
Wer seinen Winterausflug mit einer Übernachtung ab-
runden möchte, sollte einen der gemütlichen Betriebe in 
den Wanderdörfern Puchberg am Schneeberg, Mönich-
kirchen oder Kirchberg am Wechsel dazu nutzen.

Alle Informationen und Tipps: 
www.wieneralpen.at/winterwandern

Jetzt Tickets sichern! 
www.eis-greissler.at

22.11.2024 – 12.01.2025

Winterwandern in den Wiener Alpen

© Wiener Alpen_Martin Fülöp

© NÖ-Werbung_Florian Lierzer
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„Sanfte Kosmetik“ für den AUDI FIS Damen Skiweltcup Semmering

Umbauarbeiten an der Weltcuppiste

Die AUDI FIS Damen Skiweltcupren-
nen am Semmering Ende des Jahres 
stehen unter dem Motto „vieles neu“, 
denn auf die weltbesten Läuferinnen 
will man am Semmering mit einigen 
Neuerungen rund um die Weltcup-
Panoramapiste aufwarten. 
„Seitens der FIS sind Adaptierungen 
im Sinne der Sicherheit der Renn-
läuferinnen auf der Rennstrecke als 
unbedingt erforderlich definiert wor-
den, dazu werden auch Verbesse-
rungen für die Zuschauerinnen und 
Zuschauer, vor allem im Zielbereich, 
umgesetzt“, fassen OK-Vize Norbert 
Krausner und OK-Chef Franz Steiner 
die wesentlichen Neuerungen zu-
sammen. 
Die Arbeiten wurden von der Sem-
mering-Hirschenkogel Bergbahnen 
GmbH gemanagt und konnten bis 
Mitte November abgeschlossen wer-
den, berichtet Geschäftsführer Nazar 
Nydza. Die Umbauten kommen letz-
ten Endes nicht nur dem Skiweltcup, 
sondern vor allem auch dem Publi-
kumsskilauf am Semmering zugute, 
da sie die Pisten und den Bereich 
im Ziel für alle sicherer machen.  
Der Wintersportverein Semmering 
(WSV) hat für die Arbeiten schon 
seit Jahresbeginn die notwendigen 
Förder- und Unterstützungsmittel bei 
den Förderstellen des Landes Nie-
derösterreich organisiert. Ein beson-
derer Dank im Bezug auf die gesam-
te Umsetzung gilt somit vor allem 
dem Land Niederösterreich als auch 
der Gemeinde Semmering, die durch 
gezielte Fördermittel nennenswert 

zur Realisierung der Maßnahmen 
beitragen haben.

Ein Überblick über die Änderungen 
auf der Weltcupstrecke: 

Neuer Startbereich beim RTL: 
Der Start für den Riesentorlauf wird 
neu positioniert. Ab sofort starten 
die Athletinnen aus der Waldseil-
gartenhütte, die zu einem Starthaus 
umfunktioniert wird, wodurch ein op-
timaler und sicherer Start ermöglicht 
werden soll.

Tunnel für Publikumsskilauf: 
Damit die Gäste des Publikumsski-
laufs die Rennstrecke sicher und un-
gestört queren können und Zugang 
zu weiteren Pisten haben, wird ein 
Tunnel unter der Rennstrecke nach 
dem Startbereich eingebaut. Diese 
Neuerung soll sowohl für die Renn-
läuferinnen als auch für die Frei-
zeitsportler eine sichere Nutzung 
des Skigebiets ermöglichen und  
Kreuzungspunkte entschärfen.

Sicherheitsvorkehrungen:
Die Hochsicherheitsnetze entlang 
der Strecke wurden erneuert, be-
gleitet von sanften Anpassungen des 
Geländes. Zusätzlich wurde die Ein-
fahrt in den Steilhang verbreitert. 

Verbindung zwischen Renn-
strecke und Westhang: 
Auf Höhe des Slalomstarts wurde 
ein Verbindungsweg geschaffen, der 
eine direktere und sichere Anbin-

dung zwischen der Rennstrecke und 
dem Westhang ermöglicht, sodass 
der Trainer- und Betreuertross ab-
seits der Rennpiste abfahren kann. 
Diese neue Verbindung erlaubt es, 
den Bereich des Slalomstarts vom 
allgemeinen Skibetrieb zu entlasten.

Pistenverbreiterung und Ver-
setzung der Lichtmasten: 
Aus Sicherheitsgründen wird die 
Piste am Steilhangeinfahrtsbereich 
verbreitert. Mit dieser Pistenverbrei-
terung geht auch die Versetzung von 
fünf Masten der Flutlichtanlage ein-
her.

Neu gestalteter Zielbereich und 
verlegte Zuschauertribünen: 
Der Zielbereich wurde neugestaltet, 
um mehr Platz für Zuschauer und 
den Publikumsskilauf zu schaffen. 
Die Tribünen werden dieses Jahr an 
einem neuen Standort errichtet, wo-
durch eine bessere Verteilung der 
Zuschauerströme und mehr Platz 
für alle Beteiligten entsteht. Dies er-
möglicht einen besseren Zugang zur 
Talstation der Kabinenbahn, nicht 
nur während der Renntage, sondern 
auch während der Auf- und Abbau-
arbeiten. Stauzonen, vor allem im 
Bereich der Einmündung der Fa-
milienabfahrt in den Zielbereich, 
sollen durch dessen Neuanord-
nung deutlich verbessert werden.  

Die Vorfreude beim OK-Semmering 
auf die ersten Rennen auf der adap-
tierten Piste ist riesengroß.

Versetzung der Lichtmasten
© Bergbahnen Semmering

Publikumstunnel
© Bergbahnen Semmering

Verbindungsweg
© Bergbahnen Semmering
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wärmende Getränke

herzhafte Speisen

stimmungsvolles Ambiente

klangvolle Musik

weihnachtliches Kinderprogramm

bezaubernde Fotozonen

WINTERMARKT
AM SEMMERING
(TALSTATION KABINENBAHN)

13. bis 15.12.2024 (Freitag bis Sonntag)

10.1. bis 12.1.2025 (Freitag bis Sonntag)

20.12.2024 bis 6.1.2025 (täglich in den Weihnachtsferien)

von 11 bis 21 Uhr

Your Mountain,
             Your Moment.

+43 2664 8038             www.semmering.com             semmering             semmering_hirschenkogel
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• Exklusive Factory Outlet Angebote
• Frischetheke – Pralinen frisch aus der Fabrik
• Für Groß und Klein - mit Outdoor Spielplatz 
• Über 1000 Schokoladekreationen
• Parkplätze für Autos und Busse direkt vor dem Shop

FÜR ECHTE
SCHOKOLADENFANS

Hofbauerstra
ße 1

GLOGGNITZ

20 € GUTSCHEIN*
*Gültig bis 30.01.25, ausgenommen Aktionen.

Après-Ski mit italienischem
Flair - 20 Min vom

Semmering!

FABRIKSGASSE 7, 2620 NEUNKIRCHEN

Alle Speisen
auch zum

Selbstabholen

Vorbestellung wird

empfohlen

02635 / 69320

Bahn + Eintritt AUDI FIS
Skiweltcup Semmering am
28.12. oder 29.12.2024
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Mit Railjet & Co  
zum Schnee!

* Preis gültig für einen Erwachsenen z.B. ab/bis Wr. Neustadt, Hin- und Rückfahrt.  Alle Infos und        
   Buchung auf shop.oebbtickets.at/de/shop, an den ÖBB Ticketschaltern sowie auf railtours.oebb.at

HEUTE. FÜR MORGEN. FÜR UNS.

WINTERSPORT-KOMBITICKETS 2024/25

railtours.oebb.at

MEHR INFOS UNTER

ab
€    38,–

*

NEUMARKT
03584/2508

Spezialgeschäft für den 

alpinen Schirennlauf!

Wienerstraße 28, 8820 Neumarkt • Telefon & Fax: 03584/2508 

E-Mail: sport.storfer@aon.at • Mobil: 0664/2318932 & 0664/2550504

DER ONLINE SHOP FÜR SKI ENTHUSIASTEN

ALPIN-RENNSKI ZU TOP PREISEN

ALPIN SKI, TOURENSKI, TOUREN-SKISCHUHE

DER NÄCHSTE SCHRITT IN 

RICHTUNG PERFEKTION 

Touren/Skischuhe mit 100% Passform Garantie

WWW.POWER-SKI.AT

ZUM BESTPREIS

SKITOUREN-AUSRÜSTUNG

Bekleidung, Tourenski-Set

Skitourenschuhe
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Der Schnee glitzert in der 
Sonne und die grenzenlo-
se Aussicht lässt den All-
tag vergessen. Nur rund 
eine Stunde von Wien ent-
fernt ziehen Sie mit Ski-
ern, Rodel, Wander- oder 
Schneeschuhen Spuren im 
Tiefschnee und genießen 
die unglaubliche Weite von 

Semmering und Rax.

Kein Stau, keine lästige 
Parkplatzsuche – bereits 
die Anreise lässt Urlaubs-
stimmung aufkommen.  
Die berühmte Semmering-
Bahnstrecke führt durch 
die Region und sorgt für 
eine schnelle und beque-

me Anreise mit dem Zug.

Der RUFbus Semmering-
Rax übernimmt vor Ort 
und fährt täglich für alle 
Gäste, die in der Region 
nächtigen, ihren Urlaubs-
tag genießen wollen oder 
Alltägliches zu erledigen 
haben. Beliebte Abfahrts- 
und Zielorte sind bei-
spielsweise die Bahnhöfe, 
Unterkünfte, Bergbahnen 
oder Wanderstart- und 
Endpunkte. Der RUFbus 
ist ein Sammelanruftaxi 
mit über 130 Haltepunkten 
in den Gemeinden Rei-
chenau/Rax, Payerbach, 
Schwarzau/Geb., Glogg-
nitz, Schottwien, Semme-
ring und Breitenstein. 

Im Winter gibt es das Ex-
tra-Service des Winter-
Shuttles, der Tagesgäste 
vom Bahnhof Semmering 

zu den Bergbahnen bringt, 
um Pistenkilometer zu 
sammeln und Spaß im 
Schnee garantiert. Einfach 
vorab den Shuttle-Wunsch 
anmelden und einen Ur-
laub ganz ohne Auto ge-
nießen.

• über die Hotline +43 660 
900 88 22 (täglich 9:00–
16:00 Uhr)

• über die kostenlose Post-
bus Shuttle-App

Mehr Infos unter:
www.semmering-rax.com

Pistenkilometer sammeln – Autokilometer sparen

RUFbus
© TVB Semmering-Rax-Schneeberg

Pottenstein - Reichenau/Rax
Lindabrunn

office@blazek-garten.at
Tel. +43 2672 83979

VON DER
IDEE ZUM
TRAUM
GARTEN

RUFbus
© TVB Semmering-Rax-Schneeberg

Autofrei zum Schnee
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Seit 1995 wird der AUDI 
FIS Damen Skiweltcup am 
Semmering durch die Tou-
rismusschulen tatkräftig 
und auf höchstem Niveau 
unterstützt. Die Betreuung 
des regionalen VIP-Be-
reichs „Friends Semme-
ring“ und die kulinarische 
Versorgung des Presse-
zentrums stehen dabei im 
Mittelpunkt der Einsatzbe-
reiche für die Schülerinnen 
und Schüler, die immer mit 
viel Herzblut bei diesem 
Event von Weltrang mit da-
bei sind. Nicht zu verges-
sen sind auch die Lehrho-
tels, wo man als Gastgeber 
für den Weltcuptross schon 
den einen oder anderen 
Weltstar aus dem Skizirkus 
beherbergen konnte. 

„Bei dieser Großveranstal-
tung können sich unsere 

Schülerinnen und Schüler 
einen ganz besonderen 
Einblick in die Praxis abho-
len, noch dazu im eigenen 
Schulort. Gerade heuer, 
wo wir unser 40-jähriges  
Schulbestehen feiern, freu-
en wir uns besonders dar-

auf, wieder zum Gelingen 
dieser Veranstaltung bei-
tragen zu dürfen“, so Di-
rektor Mag. Jürgen Kürner.

„Eventmanagement und 
Sales“, „Sport- und Touris-
musmarketing“ und „Inter-

national Travel Business“ 
sind seit vielen Jahren 
die Ausbildungsschwer-
punkte der fünfjährigen 
Ausbildung der Höheren 
Lehranstalt für Tourismus 
am Semmering. Darüber 
hinaus werden noch die 
dreijährige Fachschule und 
das zweijährige Touris-
muskolleg „ÖHV Trainee“ 
angeboten. 

Die Tourismusprofis von 
morgen genießen eine 
hochkarätige Ausbildung, 
die selbstverständlich auch 
jede Menge Praxis beinhal-
tet. Und diese können sich 
die gefragten Absolventin-
nen und Absolventen prak-
tisch vor der Türe abholen, 
wenn Ende Dezember ihr 
Schulort wieder zum Welt-
cup-Austragungsort wird.

Fachtreffen im VIP-Club „Friends Semmering“, 2022: 
FV STR Dipl.-Päd. Thomas Gasteiner, 

Bgm. Ing. Hermann Doppelreiter, Bgm. Maria Fischer, 
OK-Chef Franz Steiner, Dir. HR Mag. Jürgen Kürner (v.l.)

© Video Company

Praxis trifft Spitzensport

Tourismusschulen Semmering
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TIME OUT  
mit FLAIR Eigentum am Semmering.
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— Kraft tanken in den Bergen
— Atemberaubende Aussicht
— Erstbezug – auf Wunsch möbliert
— Touristische Vermietung erlaubt

Jetzt anrufen & Termin sichern! Tel. 01/662 73 72
wohnen@fl air.at | www.fl air-timeout.at

der mir gut tut.der mir gut tut.
Der Rückzugsort,

—

Der Rückzugsort,
Der Rückzugsort,

P
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Wenn die besten Skirennläuferinnen der Welt Ende De-
zember den Semmering im Zweijahresrythmus hinunter-
jagen, ist das nicht nur ein sportliches Highlight mit großer 
medialer Aufmerksamkeit, sondern auch das Ergebnis 
wochenlanger Vorbereitungen und harter Arbeit – und das 
vor allem dank der rund 250 bis 300 freiwilligen Helfer, die 
alle zwei Jahre hinter den Kulissen im Einsatz sind.

Vielseitige Aufgaben – von der Piste bis zum Büro

Die Aufgaben der Freiwilligen sind genauso vielfältig wie 
anspruchsvoll. Die Arbeit im Büro beginnt bereits Monate 
vor den Weltcuprennen, damit ein reibungsloser Ablauf an 
den beiden Renntagen garantiert werden kann. Aber auch 
an der Piste beginnt die Arbeit schon einige Woche davor: 
Die Sicherheitsnetze (B-Netze) müssen beispielsweise 
in zweifacher Ausführung entlang der Strecke aufgebaut 
werden. Damit die harte und widerstandsfähige Rennun-
terlage, die im Weltcup gefordert ist, geschaffen werden 
kann, zählt auch das Behandeln der Piste mit Wasser zu den, durchaus körperlich anstrengenden, Vorbereitungs-
arbeiten. Während der Rennen selbst sind die Helfer unermüdlich im Einsatz: Sie sorgen dafür, dass die Strecke nach 
jedem Lauf im optimalen Zustand bleibt, indem sie zwischen den Läuferinnen die Piste durchrutschen. Doch nicht nur 
auf der Piste wird geholfen: Zahlreiche Freiwillige kümmern sich um die Verpflegung der Crew, unterstützen im Büro 
bei Akkreditierungen oder stehen für andere logistische Aufgaben bereit.

Ein Netzwerk aus Vereinen und Organisationen

Die Helfer kommen vor allem aus dem WSV Semmering und den umliegenden Skiclubs. Doch auch Feuerwehren 
und andere Organisationen stellen tatkräftige Unterstützung. Besonders auf der Piste sind nur die besten Skifahrer 
zugelassen, um die Sicherheit und Qualität der Arbeit zu gewährleisten.
Für viele ist es nicht nur die Arbeit, sondern die besondere Atmosphäre, die sie alle zwei Jahre motiviert, bei den 
Rennen am Semmering zu helfen. „Um beim größten Sportevent der Region dabei zu sein und gemeinsam etwas zu 
bewegen“, erzählt ein langjähriger Freiwilliger über seine Beweggründe zur Mitarbeit.

Vorbereitung und Heraus-
forderung

Damit alles reibungslos funk-
tioniert, gibt es im Vorfeld eine 
eigene Helfersitzung, bei der 
die Aufgaben und Abläufe be-
sprochen werden. An den Vor-
bereitungstagen und während 
des Rennens selbst erhalten die 
Freiwilligen eine Einschulung 
von den zuständigen „Abtei-
lungsleitern“.

Ein allseits bekannter Prüfstein 
für das Helferteam ist das be-
rüchtigte Weihnachtstauwetter, 
das die Pistenpräparierung oft 
zu einer besonderen Herausfor-
derung macht. Doch mit großem 
Einsatz und Erfahrung meistern 
die Helfer auch diese Hürde.

Die stillen Helden der Damen Weltcuprennen am Semmering - behind the scences

Die freiwilligen Helfer...

Freiwillige Helfer
© Bibi Heigl

Arbeiten an der Piste am Renntag
© Bibi Heigl
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Von 1995 bis heute: 
Ein Event im Wandel

Seit den ersten Rennen im 
Jahr 1995 hat sich viel verän-
dert. Damals wurde die Piste 
noch nicht mit dem heutigen 
Aufwand präpariert. Weder 
die aufwendige Bearbeitung 
mit Wasser noch der Einsatz 
des sogennanten Balkens, der 
für eine gleichmäßige Verfes-
tigung der Piste sorgt, waren 
im Einsatz. Die Sicherheit der 
Athletinnen stand zwar schon 
immer im Fokus, doch moder-
ne Standards und technologi-
sche Entwicklungen haben die 
Anforderungen an die Strecke 
deutlich erhöht.

Mit den gestiegenen Anfor-
derungen wuchs auch der 
Aufwand hinter den Kulis-
sen. Mehr Sicherheitsnetze, 
anspruchsvollere Pistenprä-
paration und ein größerer lo-
gistischer Rahmen erfordern 
heute mehr helfende Hände 
als je zuvor. „Ohne die vielen 
Freiwilligen könnten wir den 
gestiegenen Anforderungen 
nicht gerecht werden“, erklärt 
ein Mitglied des Organisations-
komitees. 

Ohne sie kein Weltcup

„Ohne die freiwilligen Helfer 
wären die Rennen nicht durch-
führbar“, betont Franz Steiner, 
Präsident des Organisations-
komitees und seit dem ersten 
Weltcup 1995 mit dabei. Er 
verkörpert wie kein anderer die 
Leidenschaft und den Einsatz, 
die das Event alle zwei Jahre 
ermöglichen.

Die Damen Weltcuprennen am 
Semmering sind nicht nur ein 
Fest des Skisports, sondern 
auch ein Zeugnis der Zusam-
menarbeit und des Engage-
ments einer ganzen Region. 
Für die freiwilligen Helfer:innen 
ist es mehr als nur ein Job – es 
ist eine Herzensangelegenheit.

DANKE an alle!

...des Skiweltcups am Semmering

Aufstellen der Sicherheitsnetze
© Bibi Heigl

Wasserbearbeitung der Piste mit dem Balken
© Bibi Heigl

Wasserbearbeitung der Piste in der Nacht
© Bibi Heigl
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      Alois-Orth-Allee 12 
         2640 Gloggnitz 
       02662/ 428 7413 
Mail: office@innthaler.at 
     www.innthaler.at 

 

➢ Fertigparkett 

➢ Massivparkett 

➢ Laminat 

➢ Verlegung 

➢ Holz/WPC 

Terrasse 

➢ Parkett schleifen 

➢ Sanierung 

➢ Beratung 

#immerbesserbaue n
#buildingeverbetter
am Semmering
Swietelsky AG, ZNL Bahnbau
Bahnbau Österreich
Klein Neusiedlerstraße 27
 2401 Fischamend
T   +43 2230 80270-0
E  bahnbau.wien@swietelsky.at
swietelsky.com
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Mit dem Carsharing
ÖBB Rail&Drive sicher
durch den Winter.

HEUTE. 
FÜR MORGEN. 
FÜR UNS.

railanddrive.at
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Mag. Michael Kadlicz 
Mag. Peter Mayerhofer 

Domplatz 16 
2700 Wiener Neustadt 

Rechtsanwälte domplatz16.at www.domplatz16.at
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Name: Raphael Riederer
Wohnort: Schaueregg
Geburtstag: 01.02.2001
Hobbys: Radfahren, Gym

Frage 1:
10. Platz Europacup GS 
Passthurn, 1. Platz Natio-

nale Meisterschaft (BRA), 
1. Platz Nationale Meister-
schaft (SLO)

Frage 2: 
Es war das erste Weltcup-
rennen, das ich vor Ort 
gesehen habe – damalige 
Siegerin war Anna Fennin-
ger. 

Frage 3: 
Marcel Hirscher – er hat 
über eine so lange Zeit-
spanne immer wieder aufs 
Neue abgeliefert, egal wel-
cher Hang, egal welche 
Schneeverhältnisse. Wirk-
lich beeindruckend.

Frage 4: 
Im Europacup will ich in 
der Riesentorlaufwertung 
Top 15 sein am Ende der 
Saison. Ich hinke in der 
Vorbereitung ziemlich hin-
terher, da ich im Sommer 
eine brutale Lebensmittel-
vergiftung hatte und für 

fast zwei Monate körper-
lich ausgeschaltet war. 
Jetzt heißt es, das Beste 
aus der verbleibenden Ski- 
und Konditionsvorberei-
tung rausholen und dann 
werde ich sehen, wie ich 
diese Saison performen 
kann.

Raphael Riederer

Unsere Nachwuchstalente...

Name: Adrian Tschach
Wohnort: Leogang
Geburtstag: 11.12.2004
Hobbys: Tennis, Golf, 
Rennradfahren

Frage 1:
Mein größter Erfolg bis-
her waren der FIS-Sieg 
in Kranjska Gora und das 
Abschließen der Saison 
22/23 in den Top 3 der FIS-

Punkte-Weltrangliste in 
meinem Jahrgang. Damit 
einhergehend dann auch 
der Aufstieg in den B-Ka-
der des ÖSV.

Frage 2:
Besonders in Erinnerung 
geblieben ist mir, als ich als 
fünfjähriger Bursche unab-
sichtlich im Restaurant in 
Lindsey Vonn hineingelau-
fen bin. Außerdem kann ich 
mich besonders gut an die 
Nachttrainings jeden Mon-
tag und Mittwoch erinnern, 
die wir nach der Schule 
noch bestritten haben. Ein 
Rennen, das ich von mir 
selbst noch im Kopf habe, 
war bei den Niederöster-
reichischen Landesmeis-
terschaften, bei denen ich 

im 2. Durchgang einen Ski 
verlor und das Rennen mit 
einem Ski fertig fuhr. Ir-
gendwie konnte ich noch 
das Podest erreichen.

Frage 3:
Mein Vorbild als Skifahrer 
war und ist immer noch 
Ted Ligety. Mit seinem ex-
tremen Fahrstil und seiner 
sympathischen Art hat er 
mich von klein auf inspiriert 

und motiviert, an meinem 
Traum dran zu bleiben.

Frage 4:
Mein Ziel für die kommen-
de Saison ist es, mich in 
den Top 30 des Europa-
cups zu etablieren und vor 
allem verletzungsfrei zu 
bleiben. Die Vorbereitung 
läuft bis jetzt sehr gut, was 
mich optimistisch stimmt, 
diese Ziele zu erreichen.

Adrian Tschach

4 x 4 Action: NÖ Skistars von morgen im EXTRA-Wordrap 

Ein Sieg bei einem Weltcuprennen oder gar eine Medaille bei einem Großereignis: Bevor das alles erreicht werden 
kann, gilt es für Nachwuchstalente, erste Top-Ergebnisse einzufahren und sich im Spitzensport zu etablieren. Wir 
haben vier unserer niederösterreichischen Talente aus dem Skibezirk Ost, die am Sprung in den Weltcup sind, vor 
den Vorhang gebeten und ihnen folgende vier Fragen gestellt: 

1) Was war dein größter Erfolg bisher? 
2) Stichwort AUDI FIS Skiweltcup Semmering - welche persönliche Geschichte verbindest du damit? 
3) Hast du Vorbilder aus dem aktuellen Top-Kader des ÖSV - oder einen internationalen Skistar, der dich inspiriert?
 

4) Was sind deine Ziele für die heurige Saison und wie laufen die Vorbereitungen bisher?

© wintergamesnz

© wintergamesnz

© Privat

© Gepa
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Name: Nadine Hundegger
Wohnort: Rohr im Gebirge 
Geburtstag: 22.05.2005
Hobbys: Tennis, Backen 

Frage 1:
Mein größter Erfolg war 
sicherlich der Gewinn der 
Bronzemedaille im Riesen-
torlauf und der Silberme-
daille im Super-G bei dem 
EYOF 2023. Aber mein 
persönlicher, vielleicht so-
gar wichtigerer Erfolg ist, 
dass ich nach wie vor eine 
riesige Freude am Skifah-

ren habe. Das ist für mich 
unbezahlbar und der An-
trieb, jeden Tag mein Bes-
tes zu geben.

Frage 2:
Schon als Kind war der 
Weltcup am Semmering 
immer ein absolutes High-
light für mich, denn es war 
besonders, die besten Ski-
fahrerinnen der Welt in 
meiner Heimat hautnah 
erleben zu dürfen. 2022 
durfte ich dann selbst als 
Vorläuferin im Nachtslalom 
starten – ein unvergessli-
cher Moment für mich. Die 
Atmosphäre im Zielraum 
war einfach magisch und 
die Begeisterung der Zu-
schauer hat diesen Tag für 
mich zu etwas ganz Be-
sonderem gemacht.

Frage 3:
Mein großes Vorbild ist de-
finitiv Mikaela Shiffrin. Von 

ihr kann man so viel lernen, 
sei es ihre Technik, ihre 
mentale Stärke oder auch, 
wie sie mit Rückschlägen 
umgeht und dennoch im-
mer wieder als Siegerin 
hervorgeht. Diese Stand-
haftigkeit und ihre positive 
Einstellung sind wirklich 
beeindruckend und ich 
denke, jeder kann sich ein 
Beispiel an ihr nehmen.

Frage 4:
Die Vorbereitung auf die 
Saison verlief nicht ganz 
wie erhofft. Im Mai habe 

ich mich leider am Knie 
verletzt und konnte erst 
Anfang September wieder 
mit dem Skifahren begin-
nen. Dazu kamen einige 
Rückschläge durch Krank-
heiten und Rückenproble-
me. Jetzt bin ich aber voller 
Motivation und freue mich 
riesig auf die neue Saison. 
Heuer ist meine zweite 
Saison im Europacup, und 
meine Ziele sind, mich in 
den Top 30 zu platzieren 
und durch gute Leistungen 
die Chance auf einen Start 
im Weltcup zu erarbeiten.

Nadine Hundegger

Name: Elena Riederer
Wohnort: Schaueregg
Geburtstag: 10.08.2005
Hobbys: Radfahren, Gym, 
kochen 

Frage 1:
Ich habe letzte Saison 
meine ersten Europacup-
Punkte im Riesenslalom 
erzielt und mehrere FIS-
Siege und Podestplätze 
errungen.

Frage 2:
Mit diesem Ort verbinde 

ich zahlreiche prägende 
Kindheitserinnerungen, 
die für mich von großer 
Bedeutung sind. Hier er-
lebte ich zum ersten Mal 
die Faszination eines Welt-
cuprennens und hatte die 
Möglichkeit, meine Idole 
hautnah zu treffen. Zudem 
feierte ich in der Saison 
2022/23 hier meinen ersten 
FIS-Sieg in meiner Come-
back-Saison, was diesen 
Ort für mich zu einem 
Symbol der Leidenschaft 
und des Erfolgs macht. Da-
rüber hinaus errang ich im 
vergangenen Jahr bei den 
Österreichischen Jugend-
meisterschaften eine Bron-
zemedaille in der Disziplin 
Slalom.

Frage 3:
Mein Skiidol ist vor allem 
Lindsey Vonn, da sie mich 
durch ihre beeindrucken-
de Fähigkeit, nach Ver-

letzungen zurückzukom-
men, stark inspiriert hat. 
Auch ich habe bereits zwei 
schwere Verletzungen hin-
ter mir, und ihre Entschlos-
senheit und Stärke haben 
mir täglich die Motivation 
gegeben und gezeigt, dass 
es möglich ist, aus Rück-
schlägen stärker zurückzu-
kommen und weiterhin für 
meine Ziele zu kämpfen. 

Frage 4:
Meine Ziele für diese Sai-
son ist es gute, Ergebnisse 

im Europacup zu erzielen. 
Meine Vorbereitungen für 
die kommende Saison ver-
laufen bislang sehr gut. Ich 
habe den Sommer intensiv 
genutzt, um meinen Körper 
abseits der Piste durch ge-
zieltes Konditionstraining 
optimal vorzubereiten. Im 
August verbrachte ich eine 
Woche in Saas Fee, ge-
folgt von einem Training in 
der Skihalle in Wittenburg 
im September, wo ich mei-
ne Skitechnik weiter verfei-
nern konnte. 

Elena Riederer

...aus dem Skibezirk Ost

© Gepa

© Privat

© Gepa

© Privat
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 „MEER BRAUCH MA NET“ 
... ABER NOCH MEHR PiSTENSPASS 
                iN DER HOCHSTEiERMARK …

ERLEBNiSREGiON HOCHSTEiERMARK 
HERZOG-ERNST-GASSE 2, 8600 BRUCK/MUR, T: 03862 55020, WWW.HOCHSTEiERMARK.AT
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:

26km prämierte Pisten, 100% Schneegarantie

SpeedCheck, SkiMovie, buchbare Trainings-Rennstrecke,

Rodelbahn, Nachtpiste, Snowparks für Einsteiger  

und Fortgeschrittene, PhotoPoint, 

vier moderne Sesselbahnen, nur 1 Stunde 

von Wien und Graz entfernt

Linz

Graz

WienA1

A9

A2
S6

www.stuhleck.at
Schnee-Info: +43-3853-333  Lift-Info: +43-3853-270 

Live-Webcams unter www.stuhleck.at

Jetzt 
downloaden 
& exklusive

Vorteile 
genießen!

Ungestörter Pistenbetrieb

                    
abseits des Ski-Weltcups!
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DI-SO 11.00-23.00 UHR
2640 GLOGGNITZ
HAUPTSTRAßE 11

TEL.: 02662 / 43528
WWW.BEVANDA.RESTAURANT



Seite 30

Freitag, 27. Dezember 2024

Sonntag, 29. Dezember 2024

Samstag, 28. Dezember 2024

09:30 – 10:30 Uhr

Warm Up DJ 
Claudio Sunk

11:30 – 13:00 Uhr
  

Die jungen 
Waldensteiner

15:00 – 18:00 Uhr

Wiener Wahnsinn

anschließend 

DJ Claudio Sunk

09:00 – 09:45 Uhr

Warm-Up DJ 
Claudio Sunk

11:00 – 12:15 Uhr
  

Marc Pircher

14:30 – 16:00 Uhr

Die jungen 
Zillertaler

16:00 – 17:00 Uhr

Holza

anschließend 

DJ Claudio 
Sunk

WELTCUP-PARTY 1 – ORF Radio NÖ Bühne

16:30 Uhr

Warm-Up DJ Maxx

17:15 – 18:15 Uhr
  

Marc Pircher

18:30 Uhr

Startnummern-
auslosung RTL

19:00 – 20:30 Uhr

DJ Maxx

STARTNUMMERNAUSLOSUNG – Hauptplatz Neunkirchen

Änderungen vorbehalten

SLALOM – Weltcup Panorama Piste
10:30 Uhr

1. Durchgang

13:30 Uhr
  

2. Durchgang

anschließend

Siegerehrung im Zielraum

WELTCUP-PARTY 2 – ORF Radio NÖ Bühne

RIESENTORLAUF – Weltcup Panorama Piste
10:00 Uhr

1. Durchgang

13:00 Uhr
  

2. Durchgang

anschließend

Siegerehrung im Zielraum

Programm
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Holza
© Albert Puchegger

Marc Pircher
© simon+kim

Programm

Wiener Wahnsinn
© Lukas Beck

Die jungen Waldensteiner
© Die jungen Waldensteiner

Die jungen Zillertaler
© ungerank.com
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Eine Durchfahrt mit dem PKW durch den Weltcuport 
Semmering ist auch an allen drei Renntagen möglich. 
Beachten Sie jedoch, dass im Bereich der Passhöhe kei-
ne Parkmöglichkeiten vorhanden sind. Auch Tagesgäste 
und Skitouristen werden an den Renntagen mit Shuttle-
bussen zur Passhöhe und retour befördert.

Aus Richtung Wien und Niederösterreich:

Die Schnellstraße S6 im Bereich zwischen Gloggnitz 
und Maria Schutz, sowie ein Teil der Landesstraße 4168 
(Semmering Begleitstraße) werden als Riesenparkplatz 
ausgelegt. Dort können Sie Ihren PKW bequem abstel-
len. Mit Gratis-Shuttlebussen werden Sie am 28. und 29. 
Dezember bis 21:30 Uhr zur Passhöhe und retour zu 
ihrem PKW gebracht.

Aus Richtung Steiermark:

Die Semmering Begleitstraße L118 wird im Bereich zwi-
schen Spital am Semmering und Semmering-Passhöhe 
als Parkzone ausgelegt. Dort können Sie Ihren PKW be-
quem abstellen. Mit Gratis-Shuttlebussen werden Sie am 
27. und 28. Dezember bis 21:30 Uhr zur Passhöhe und 
retour zu ihrem PKW gebracht.

Ohne Stau und Parkplatzsuche zu den Weltcuprennen 
auf den Semmering mit dem Wintersport-Kombiticket:

• ÖBB-Bahnfahrt 2. Klasse nach Semmering und zurück 
• Stehplatzticket für das Rennen am 28.12. oder    

29.12.2024 (der Gutschein wird vor Ort eingelöst) 

Für Kinder Jahrgang 2009 und jünger ist der Eintritt zum 
Skiweltcup gratis. Bitte kaufen Sie die Fahrkarte für Kin-
der beim ÖBB-Kundenservice unter +43 (0)5 1717 oder 
auf shop.oebbtickets.at . 

Außerplanmäßige Halte von Zügen am 
Bahnhof Semmering, am Samstag, dem 
28.12.2024 und Sonntag, dem 29.12.2024 
und weitere Informationen finden Sie hier:
https://kombitickets.railtours.at/

Buchung sowie Preisauskünfte erhalten Sie: 
• an den ÖBB-Ticketschaltern 
• online unter shop.oebbtickets.at 
• mobil über die ÖBB-App 
• beim ÖBB-Kundenservice +43 (0) 5 1717 
• auf railtours.oebb.at 

Bei Absage, gänzlicher oder teilweiser Nichtdurchfüh-
rung einer Rennveranstaltung erfolgt keine Rückerstat-
tung des Kaufpreises.

Mit dem PKW Mit der Bahn

Anreisetipps für die Renntage

BR24WIZWA09-124_ AUDI FIS Ski World Cup advert_180x120mm.indd   1BR24WIZWA09-124_ AUDI FIS Ski World Cup advert_180x120mm.indd   1 26/11/2024   10:2126/11/2024   10:21
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15. AUDI FIS Damen Skiweltcup Semmering im ORF

Der ORF ist gerüstet, um das Megaspektakel am Semmering bestens ins Bild zu rücken. Bis zu zwei Dutzend 
Kameras und eine Livedrohne sorgen für spektakuläre Bilder. Eines steht jetzt schon fest: Wir sehen uns am 
28. und 29.12. – live am Semmering oder daheim vor den TV-Schirmen! 

Hier die wichtigsten Fakten zur TV-Übertragung des AUDI FIS Damen Skiweltcups am Semmering:

• Es kommen bis zu 24 Kameras bei den Rennen zum Einsatz – im Repertoire sind heuer auch eine Livedrohne, 
eine Drohne für den Gesamtüberblick über das Veranstaltungsgelände, Highspeedkameras, Kräne und eine 
Helmkamera. 

• Als Kamerafahrer übernimmt Thomas Sykora heuer beide Rennen. Sowohl beim Riesenslalom am Samstag als 
auch beim Slalom am Sonntag wird er mit der Helmkamera am Start stehen.

• Präsentiert werden die Sendungen von Rainer Pariasek, Alina Eberstaller liefert die Interviews vom Start,  
kommentiert wird von Ernst Hausleitner und Alexandra Meissnitzer im Riesenslalom und Ernst Hausleitner und  
Thomas Sykora im Slalom. 

• Für die Regie zeichnet Michael Kögler verantwortlich (die nationale Regie und der verantwortliche Redakteur sind 
im ORF-Zentrum stationiert). 

Die Sendezeiten sind wie folgt geplant – Programmänderungen vorbehalten:

TV-Info

Samstag, 28.12.2024: Riesenslalom
09:30-11:15 Uhr/ORF 1 - LIVE: 1. DG (Start: 10:00 Uhr)
12:45-14:20 Uhr/ORF 1 - LIVE: 2. DG (Start: 13:00 Uhr)

00:15-00:45 Uhr/ORF 1 - Highlights RTL

Montag, 30.12.2024
20:00-21:00 Uhr/ORF Sport Plus: Highlights RTL 
21:00-22:00 Uhr/ ORF Sport Plus: Highlights SL

Sonntag, 29.12.2024: Slalom
10:05-11:15 Uhr/ORF 1 - LIVE: 1. DG (Start: 10:30 Uhr) 
13:10-14:45 Uhr/ORF 1 - LIVE: 2. DG (Start: 13:30 Uhr)

00:55-01:25 Uhr/ORF 1 - Highlights SL 

© Video Company

Anreisetipps für die Renntage
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Die begehrten Stehplatz- und Tribünentickets für den AUDI FIS Skiweltcup am Semmering sind auch Last Minu-
te noch verfügbar. Ob Stehplatzkarten, Tribünenplätze oder die exklusiven VIP-Karten von Ski Austria - für jeden 
Geschmack ist etwas dabei. Zur Auswahl stehen Tages- und Zweitagestickets, die bequem online bestellt werden 
können.

Ein großer Vorteil: Online-Tickets 
sind günstiger und sparen Zeit, da 
lange Warteschlangen vor Ort ver-
mieden werden. Wer lieber spontan 
entscheidet, hat auch an den Renn-
tagen selbstverständlich noch die 
Möglichkeit, Tickets direkt vor Ort 
zu kaufen. 

Durch die Möglichkeit von Print@
Home schaffen es die Tickets auch 
noch rechtzeitig unter den Christ-
baum. Verwandeln Sie den Ski-
weltcup am 28. und 29. Dezember 
in ein unvergessliches Weihnachts-
geschenk und schenken Sie Ihren 
Liebsten einen Tag voller Sport, 
Spannung und Winterzauber am 
Semmering!

Die Weihnachtsfeiertage stehen unmittelbar bevor, aber Sie sind noch immer auf der Suche nach einem besonderen 
Weihnachtsgeschenk? Für Skifans und Genussliebhaber bietet das exklusive „Friends Semmering“ VIP-Package 
eine einzigartige Gelegenheit, den AUDI FIS Skiweltcup am Semmering am 28. und 29. Dezember in außergewöhn-
lichem Ambiente zu erleben.

Für nur 195 Euro pro Tag und Person erleben Sie 
das Spektakel hautnah mit:
• Eintritt zum jeweiligen Rennen und zur gesam-

ten Weltcuparena
• Exklusiver Platz auf der VIP-Stehplatztribüne 

mit bester Sicht auf das Renngeschehen
• VIP-Parkkarte für eine stressfreie Anreise
• Ein hochwertiger Schöndruck des offiziellen 

Weltcupbildes 2024 „SLALOM-ZICKZACK“ 
von Prof. C.L. Attersee

• Voller Genuss in der VIP-Halle „Friends  
Semmering“ – alles inklusive

• Betreuung durch das Team der Tourismus-
schulen Semmering, 1½ Stunden vor bis 2 
Stunden nach den Rennen

• Ein besonderes VIP-Geschenk als Erinnerung

Erleben Sie die spannenden Rennen mit dem 
Komfort und Luxus, den nur „Friends Semmering“ bietet und krönen Sie Ihr Weihnachten heuer mit Vorfreude auf 
den AUDI FIS Skiweltcup am Semmering!

Nähere Infos unter: https://www.wsv-semmering.at/tickets
Ticketkauf unter: verein@wsv-semmering.at oder 02664/2143

Regionales VIP-Package „Friends Semmering“ für den AUDI FIS Skiweltcup

Last Minute Weihnachtsgeschenk

Stehplatz- und Tribünenkarten für den AUDI FIS Skiweltcup

© Alex Felten

zum Ticketshop
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 WIR MACHT’S MÖGLICH 
 Österreich hat sportlich viel zu bieten. Aber es braucht jemanden, der hilft, die Ziele zu erreichen. Deshalb 
unterstützt Raiffeisen seit vielen Jahren junge Talente und fördert Sportarten sowie Sportinitiativen in der Region. 
Und zeigt dabei immer viel Sportsgeist. wirmachtsmöglich.at 

Impressum:  Raiffeisen-Landeswerbung Niederösterreich-Wien, F.-W.-Raiffeisen-Platz 1, 1020 Wien. 

   1 11/08/24   10:32:51 AM
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Bereits zum vierten Mal stellt die Kai-
serhof Glasmanufaktur in Neuberg 
an der Mürz heuer die Siegerpokale 
für die AUDI FIS Damen Skiweltcup-
rennen am Semmering her. Unter der 
Leitung von Andreas Hafner wird in 
der Manufaktur Glas in seiner schöns-
ten Form und mit viel künstlerischem 
Geschick gefertigt. 

Die Trophäen für die Semmering-Ren-
nen 2024 – angefertigt werden je ein 
Pokal für die Erst- bis Drittplatzierte 
des Riesenslaloms und des Slaloms 
– bestehen heuer übrigens erstmals 
aus einer Kombination von Glas und 
Stahl. Hafner: „Diese Anregung kam 
eigentlich vom Weltcup-Organisati-
onskomitee, wir haben sie gerne auf-
genommen und sofort begonnen, mit 
Edelstahl und Glas, gemeinsam mit 
unserem langjährigen Partner Ger-
hard Rutzinger von der gleichnami-
gen Schneidetechnikmanufaktur, zu 
experimentieren. Eine neue Art eines 
kunstvollen Glas-Edelstahl-Pokals ist 
dabei entstanden.“ 

Beim heurigen „Glashüttenfest“ konn-

ten sich OK-Chef Franz Steiner und 
Vize Norbert Krausner von der hohen 
Qualität der Neuberger Glaskunst-
werke überzeugen – und einen al-
lerersten Blick auf den neuen Pokal 
werfen. Wichtig war für das Orga-
nisationsteam eine Würdigung der 
Semmering-Region und seiner welt-
berühmten Semmeringeisenbahn, für 
die symbolisch der Werkstoff Stahl 
in das Kunstwerk einfließen sollte. 
Das Glas wurde auch wieder mit ei-
ner schönen Farbgebung versehen, 
wodurch am Ende ein einzigartiges 
Objekt entstanden ist, das nebenbei 
auch sehr gut mit den aktuellen Logo-
farben harmoniert. 

Doch nicht nur Glas und Stahl, son-
dern auch Kunst und Sport ganz ge-
nerell wurden an diesem Abend im 
wunderschönen Ambiente des Kaiser-
hofes sprichwörtlich „verschmolzen“ – 
im Rahmen einer kleinen Präsentation 
wurde sowohl der erste Prototyp des 
neuen Semmering-Weltcup-Pokals 
als auch die Highlights des heurigen 
Skiweltcups am Semmering vorge-
stellt. „Natürlich hoffen wir, dass die 

eine oder andere neue Trophäe auch 
eine unserer heimischen Läuferinnen 
mit nachhause nehmen wird“, so die 
Vertreter des OK Semmering.

Glas und Stahl als perfektes Duo für Semmering-Siegerinnen

Die Sieger-Trophäen 

OK-Vizepräsident Norbert Krausner, Lehrling Valentin Wölflingseder, 
Valentin Strete (Glasmanufaktur Neuberg) und OK-Präsident Franz Steiner (v.l.)

© WSV Semmering
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Die Grazer Wechselseitige Versicherung freut sich, dass sich 
die Gemeinde Semmering entschieden hat, in sämtlichen 
Versicherungsangelegenheit künftig auf die Expertise der 
GRAWE zu setzen.

Diese vertrauensvolle Zusammenarbeit soll die Absicherung 
der Gemeinde weiter stärken und optimieren. Als zentraler 
Ansprechpartner zwischen der Gemeinde Semmering und der 
Grazer Wechselseitigen Versicherung fungiert Hr. Heißenber-
ger Christopher, der seit 2013 für das Unternehmen tätig ist.
Hr. Heißenberger genießt im Bezirk Neunkirchen großes 
Vertrauen und ist für sein fundiertes Fachwissen und seinen 
engagierten Kundenservice bekannt.

Für alle, die Interesse an verschiedenen Versicherungspro-
dukten haben oder Fragen zu ihren bestehenden Verträgen 
klären möchten, steht Christopher Heißenberger jederzeit 
gerne zur Verfügung.

Christopher Heißenberger
0676 5145964 
christopher.heissenberger@grawe.at

Am Spitz 9, 2620 Neunkirchen

Hauptstraße 103 
2651 Reichenau

Tel.: +43 2666 52252

Fürth/Kaprun 121 
5721 Piesendorf 
+43 6549 / 73 49 
www.klawunn.at 
info@klawunn.at 

Die Sieger-Trophäen 
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In Beisein von OK-Chef 
Franz Steiner überreichte 
Professor Christian Ludwig 
Attersee das für die heuri-
gen AUDI FIS Damen Ski-
weltcuprennen am Sem-
mering gefertigte Motivbild 
„Slalom-Zickzack“ offiziell 
an den WSV Semmering, 
den durchführenden Ver-
ein der Weltcuprennen. Mit 
diesem wie gewohnt sehr 
farbenfrohen Motiv schlug 
der Künstler diesmal eine 
besondere Brücke zwi-
schen zwei Welten – jener 
des Spitzensports und je-
ner der Kunst. 
Die Anfertigung des Welt-
cup-Motives, das die Ver-
anstaltung zieren wird, 
ist seit vielen Jahren eine 
traditionelle Spende von 
Professor Attersee, der 
am Semmering auch einen 
Wohnsitz mit Atelier besitzt 
und mit der Bildspende 
seine Verbundenheit zum 
Sport – vor allem auch zum 
Wintersport – betont. 

OK-Chef und WSV-Prä-
sident Franz Steiner zeig-
te sich dankbar und auch 
stolz, einen Künstler von 
Weltrang und großen 
Sportfan gerade in Verbin-
dung mit dem Skiweltcup 
als internationales Groß-
ereignis an seiner Seite 
zu wissen: „In Vertretung 
für das gesamte Organi-
sationskomitee möchte ich 
Herrn Professor Attersee 
von Herzen danken. Wir 
sind jedes Mal aufs Neue 
gespannt, mit welcher Far-
ben- und Motivvielfalt er 
unser Weltcup-Bild wie-
der gestalten wird. Ich bin 
überzeugt, der ‚Slalom-
Zickzack‘ wird heuer beim 
15. Weltcup am Semme-
ring eine ganz besondere 
Beachtung finden!“
Das Bild ziert traditionell 
ausgewählte Kommunika-
tionsmittel für den Skiwelt-
cup am Semmering, und 
wird schon bald auch von 
vielen offiziellen Stellen – 

vom Gemeindeamt Sem-
mering bis hin zum Büro 
der Landeshauptfrau Jo-
hanna Mikl-Leitner sowie 
von Sport-Landesrat Udo 

Landbauer – in Empfang 
genommen werden. Es 
ist auch heuer wieder als 
Schöndruck im Weltcup-
Büro zu erwerben. 

„Slalom-Zickzack“ zwischen Sport und Kunst

Kunstspende für WSV Semmering

Das heurige Motiv „Slalom-Zickzack“ von Prof. C. L. Attersee

Auf die Zukunft schauen.

Essen vom  
Papa, Strom
von Mutter
Natur.

evn.at

Energie. Wasser. Leben.

EVN_Juni_MutterNatur_180x120_RZ.indd   1EVN_Juni_MutterNatur_180x120_RZ.indd   1 19.11.2024   12:54:1119.11.2024   12:54:11
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Kunstspende für WSV Semmering

BAUMGARTNER 
FLEISCH &SPEZIALITÄTEN 

RRuussaappllaann
GGmmbbHH

Kulturtechnik
Technisches Büro für

M a r k t  1 1 3 / 4
A - 2880 Kirchberg/Wechsel
Tel.: +43 (0) 2641/21330-0
Fax: +43 (0) 2641/21330-4
Email: office@rusaplan.at
Internet: www.rusaplan.at

Vorstudien - Planung - Einreichung - Förderung
Ausschreibung - Projektabwicklung - Bauaufsicht
Ausführungsplanung - Kollaudierung - Leitungskataster

WWaasssseerrvveerrssoorrgguunngg  --  AAbbwwaasssseerreennttssoorrgguunngg
HH oo cc hh ww aa ss ss ee rr ss cc hh uu tt zz   --   FF ll uu ss ss bb aa uu Dr.-Gonda-Gasse 7, 1230 Wien

T: 050 828-2200 - inzersdorf@pittel.at

STRASSENBAU • TIEFBAU  
INDUSTRIEBAU • HOCHBAU

INGENIEURBAU • BRÜCKENBAU

GENUSS AUS 
DER REGION

FRISCH, UNVERFÄLSCHT, ECHT:

Ob im Stüberl, Restaurant oder Weinkeller: 
Bei uns genießen Sie heimische Spezialitäten und regionale 
Schmankerln, darunter viele vegetarische Speisen und leichte 
Gerichte. 

Feier geplant? 
Wir sind Ihr zuverlässiger Gastgeber für Ihre nächste Geburtstags-
feier, Hochzeit oder Firmenjubiläum und planen und organisieren 
Ihr Event gemeinsam mit Ihnen. 

02666/52430 | Hauptstraße 2 | 2650 Payerbach | hotel@payerbacherhof.at 

www.payerbacherhof.at 

HOTEL | RESTAURANT | HOCHZEITEN & FEIERN | SEMINARE | WELLNESS @hotel_payerbacherhof

@payhof

www.skischulesemmering.at
+43(0)664 433 15 40

Skischule Semmering
die Qualitätsskischule mit dem eigenen Kinderland
Gruppenkurse und Privatstunden für jedes Können
Skitouren, Schneeschuhwanderungen
Verleih, Shop
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Michaela Dorfmeister war 15 Jah-
re in der Welt des Alpinen Skiwelt-
cup-Zirkus zu Hause und unter-
wegs. In diesem Zeitraum gewann 
sie 2x Olympia Gold, 2x WM Gold, 
1x Gesamtweltcup und 5x Diszipli-
nenweltcup. Daraus ergaben sich 
25 Weltcup Siege, und damit ist 
sie bis jetzt die erfolgreichste Win-
tersportlerin Niederösterreichs! 

Den Anfang machte sie in den 
90iger Jahren, gemeinsam ne-
ben Thomas Sykora und anderen 
Größen des österreichischen Ski-
sports. Von da an heimste sie wohl 
jede Trophäe und jeden Titel ein, 
die es im alpinen Skisport zu ge-
winnen gab. So brachte das Land 
Niederösterreich die bei weitem 
erfolgreichste Wintersportlerin 
hervor. Nach ihr folgten ebenfalls 
erfolgreiche Niederösterreicher 
wie Kathrin Zettel, Andreas Buder, 
Marc Digruber und jetzt Katharina 
Huber und Katharina Gallhuber. 

Nach Beendigung ihrer Karriere 
2006 lebt sie seit dem mit ihrer 
Tochter in Purgstall/Erlauf. In ih-
rer Wahlheimat kümmert sie sich 
um vier Schafe, fünf Hühner und 
einen Hund. Im Jahr 2020 grün-
dete sie ihre eigene Consulting- 
und Marketing-Firma „SportPeak 
GmbH“ (www.sportpeak.at). 

Der Skisport liegt ihr nach wie vor 
am Herzen. Michaela Dorfmeister 
ist als Technische Delegierte für 
den internationalen Skiverband 
tätig und unterwegs. In Nieder-
österreich ist sie im Landesski-
verband für den Nachwuchs als 
sportliche Leiterin am Werk, um 
Erfahrungen weiterzugeben. Für 
die Kronen Zeitung verfasst sie 
regelmäßig diverse Fachkommen-
tare und Kolumnen zum Thema 
Skifahren. 

Für uns analysiert Michi Dorf-
meister, welche Rennläuferinnen 

am Semmering das Zeug für das 
Siegespodest haben, und welche 
Ziele sich die rot-weiß-roten Lo-
kalmatadorinnen stecken können. 
Auf den folgenden Seiten lesen 
Sie ausführliche Steckbriefe zu 18 
ausgewählten Athletinnen.

 

            
            

Unsere Doppelolympiasiegerin nimmt die Technik-Asse unter die Lupe

Dorfmeister analysiert

Michaela Dorfmeister
© Privat
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ZUM WEBSHOP
shop.sportlandnoe.at

Helle Köpfe tragen Helm. 

NÖ RADFAHRHELM
für Kinder und Erwachsene
9,90 EUR

NÖ SKI- UND
SNOWBOARDHELM
für Kinder und Erwachsene
15,00 EUR

Dorfmeister analysiert
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Mikaela Shiffrin
Die Präzise

© Spiess Foto

Die US-Amerikanerin Mikaela Shiff-
rin ist die erfolgreichste Skirennläu-
ferin der Geschichte. Mit bisher 99 
Weltcupsiegen (Stand nach Gurgl 
2024) führt sie die Rekordliste an. 

Ihre technische Brillanz und un-
erschütterliche Konzentration ma-
chen sie besonders im Slalom und 
Riesenslalom nahezu unschlagbar.

Am Semmering, einer ihrer Lieb-
lingsstrecken, feierte Shiffrin be-
merkenswerte Erfolge:

• Dezember 2022: Sie gewann alle 
drei Rennen – zwei Riesenslaloms 
und einen Slalom – und erreichte 
damit ihren 80. Weltcupsieg. 

• Dezember 2016: Shiffrin sicherte 
sich ebenfalls den Hattrick, indem 
sie alle drei Rennen am Semme-
ring für sich entschied. 

Diese Leistungen unterstreichen 
ihre Dominanz und ihre besondere 
Verbindung zur Piste am Semme-
ring. Vielleicht kann sie auch ihren 
100. Sieg am Semmering einfah-
ren.

„Mika ist immer Favoritin, egal wo 
und in welcher Disziplin startet. Ein 
zweites Double ist ihr wieder zuzu-
trauen. Immerhin hat sie gute Erin-
nerungen an letztes Mal am Sem-
mering, wo sie ihr 80igstes Rennen 
gewonnen hat.“

Alice Robinson
Das neuseeländische Skiwunder

© Spiess Foto

Die Neuseeländerin Alice Robin-
son hat sich mit ihrem aggressiven 
Fahrstil und ihrer Entschlossenheit 
einen Namen im alpinen Skisport 
gemacht. Bereits mit 17 Jahren 
sorgte sie für Aufsehen, als sie im 
Oktober 2019 den Riesenslalom in 
Sölden gewann und damit die erste 
neuseeländische Weltcupsiegerin 
seit über zwei Jahrzehnten wurde. 

Im Februar 2020 folgte ein weite-
rer Triumph im Riesenslalom von 
Kranjska Gora. 

Am Semmering zeigte Robinson 
ebenfalls starke Leistungen:

• Dezember 2022: Sie erreichte im 
Riesenslalom einen beeindrucken-
den 9. Platz, nachdem sie sich vom 
16. Rang nach dem ersten Lauf 
nach vorne kämpfte. 

Diese Ergebnisse zeigen ihr Talent 
und ihre Fähigkeit, sich auf schwie-
rigen Strecken zu behaupten.

„Hat auch am Anfang dieser Saison 
bewiesen, dass sie eine perfekte 
Vorbereitung im Sommer hatte. 
Sie bräuchte mal eine konstante 
Saison, um auch im Weltcup öfters 
vorne platziert zu sein.“

Petra Vlhová
Die Unerschütterliche

© Spiess Foto

Die Slowakin Petra Vlhová hat sich 
mit beeindruckender Konstanz und 
Entschlossenheit an die Spitze des 
alpinen Skisports gekämpft. Ihre 
größten Erfolge umfassen den Ge-
winn des Gesamtweltcups in der 
Saison 2020/21 und den Olympia-
sieg im Slalom 2022. 

Am Semmering, einer traditionsrei-
chen Strecke im Weltcup-Kalender, 
erzielte Vlhová bereits eindrucks-
volle Ergebnisse:

• Dezember 2018: Sie gewann den 
Riesenslalom und sicherte sich da-
mit ihren ersten Weltcupsieg in die-
ser Disziplin. 

• Dezember 2022: Vlhová erreichte 
im ersten Riesentorlauf den zwei-
ten Platz, knapp hinter Mikaela 
Shiffrin. 

Diese Resultate verdeutlichen ihre 
Vielseitigkeit und ihre Fähigkeit, auf 
anspruchsvollen Strecken konstant 
Spitzenleistungen zu 
erbringen.

„Sie bringt immer sehr viele Fans 
mit, die für eine super Stimmung am 
Semmering sorgen. Für Petra ist es 
eine Comeback-Saison, sicher kein 
leichter Weg, nachdem sie sich im 
letzten Winter beim Heimrennen in 
Jasna schwer verletzte.“

Skistars im PortraitSkistars im PortraitSkistars im Portrait
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Skistars im Portrait

Wendy Holdener
Die Beständige

©Spiess Foto

Wendy Holdener gehört zu den 
konstantesten Athletinnen im alpi-
nen Skisport. Die Schweizerin hat 
sich über die Jahre als echte Sla-
lomspezialistin etabliert und über-
zeugt aber auch in der Alpinen 
Kombination. 

Zu ihren größten Erfolgen zählen 
der Olympiasieg im Team-Event 
2018 sowie mehrere Weltmeister-
titel, darunter Gold in der Kombi-
nation bei den Weltmeisterschaf-
ten 2017 und 2019. Auch bei den 
Olympischen Spielen 2022 glänzte 
sie mit Medaillen in der Kombina-
tion und im Slalom.

Am Semmering zeigte Holdener 
ebenfalls starke Leistungen:

• Dezember 2022: Im Slalom fuhr 
sie auf einen soliden fünften Platz 
und bewies erneut ihre Klasse und 
Beständigkeit auf der schwierigen 
Strecke.

Diese Ergebnisse bekräftigen ihren 
Ruf als eine der beständigsten Fah-
rerinnen im Weltcupzirkus und ihre 
Fähigkeit, sich auf unterschiedli-
chen Strecken und Disziplinen zu 
behaupten.

„Wendy hat auch heuer eine Come-
back-Saison, für sie gilt das gleiche 
wie bei Petra, jetzt geduldig bleiben 
und immer vorwärts blicken. Wen-
dy hat eine sehr gute Technik, auf 
die sie wieder vertrauen muss.“

Federica Brignone 
Die Vielseitige

© Spiess Foto

Federica Brignone hat sich als eine 
der erfolgreichsten Skirennläuferin-
nen Italiens etabliert. In der Saison 
2019/20 gewann sie als erste Ita-
lienerin den Gesamtweltcup und si-
cherte sich zudem die Disziplinen-
wertungen im Riesenslalom und in 
der Kombination. 

Bei den Olympischen Winterspie-
len 2022 in Peking errang sie Silber 
im Riesentorlaufund Bronze in der 
Kombination. 

Am Semmering erzielte Brignone 
ebenfalls bemerkenswerte Ergeb-
nisse:

• Dezember 2022: Sie belegte im 
Riesenslalom den vierten Platz und 
zeigte damit ihre konstante Leis-
tungsfähigkeit auf anspruchsvollen 
Strecken. 

Diese Erfolge unterstreichen ihre 
Vielseitigkeit und Ausdauer im alpi-
nen Skisport.

„Fede hatte einen perfekten Start in 
die Saison mit dem Sieg in Sölden. 
Der Sieg hier am Semmering geht 
wieder nur über sie. Ihre Technik ist 
sehr stabil und sie hat ein Kämpfer-
herz.“

Sara Hector
Die goldene Schwedin 

 © Spiess Foto

Die Schwedin Sara Hector hat sich 
als herausragende Athletin im alpi-
nen Skisport etabliert. Ihr größter 
Triumph gelang ihr bei den Olym-
pischen Winterspielen 2022 in  
Peking, wo sie die Goldmedaille im 
Riesentorlauf gewann. 

Dieser Erfolg war der erste schwe-
dische Olympiasieg in dieser Diszi-
plin seit 30 Jahren.

Am Semmering konnte Hector 
ebenfalls gute Ergebnisse erzielen:

• Dezember 2022: Sie belegte im 
ersten Riesenslalom den 8. Platz 
und zeigte damit ihre konstante 
Leistungsfähigkeit auf höchstem 
Niveau. 

Diese Platzierungen untermauern 
ihre Position als eine der führen-
den Riesenslalom-Fahrerinnen im 
Weltcup.

„Momentan hat sie noch nicht an 
den Leistungen vom letzten Jahr 
anschließen können, aber sie hat 
die Klasse von dem einen auf das 
andere Rennen den Hebel umzu-
drehen. Vielleicht auch am Sem-
mering, wir werden es sehen.“

Skistars im PortraitSkistars im Portrait
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Katharina Truppe
Die Karawanken Rakete

© Spiess Foto

Katharina Truppe hat sich mit ihrem 
unermüdlichen Einsatz und ihrer 
technischen Finesse einen festen 
Platz im österreichischen Skiteam 
erarbeitet. Die Kärntnerin feierte 
ihren bisher größten Erfolg bei den 
Olympischen Winterspielen 2022 in 
Peking, wo sie gemeinsam mit dem 
österreichischen Team die Gold-
medaille im Mixed-Teambewerb 
gewann. 

Am Semmering zeigte Truppe be-
reits gute Leistungen:

• Dezember 2022: Im Slalom  
erreichte sie als beste Österreiche-
rin den 13. Platz und demonstrierte 
damit ihre Konstanz auf anspruchs-
vollen Strecken. 

Diese Ergebnisse unterstreichen 
ihre Fähigkeit, sich in einem star-
ken Teilnehmerfeld zu behaupten 
und ihre Position im Weltcup zu 
festigen.

„Kathi hat heuer ihr Poten- 
zial noch nicht abrufen können.  
Besonders im Riesentorlauf läuft es 
nicht rund. Aber Kathi hat schon oft  
bewiesen, dass sie schnell skifah-
ren kann. Warum nicht heuer am  
Semmering?“

Franziska Gritsch
Die Allrounderin aus dem Ötztal

© Spiess Foto

Franziska Gritsch hat sich als eine 
der vielseitigsten Skirennläufe-
rinnen Österreichs etabliert. Die  
Tirolerin aus Sölden startet in allen 
Disziplinen und beeindruckt durch 
ihre Anpassungsfähigkeit und tech-
nische Finesse. Bei den Weltmeis-
terschaften 2019 in Åre gewann 
sie Silber im Teamevent und unter-
strich damit ihre Bedeutung für das 
österreichische Team. 

Am Semmering zeigte Gritsch 
ebenfalls starke Leistungen:

• Dezember 2022: Im Slalom fuhr 
sie mit der besten Laufzeit im zwei-
ten Durchgang vom 23. auf den 14. 
Platz vor und demonstrierte damit 
ihre Fähigkeit, unter Druck Spitzen-
leistungen zu erbringen. 

Diese beeindruckenden Auftrit-
te zeigen, dass Franziska Gritsch 
nicht nur vielseitig, sondern auch 
eine Kämpferin ist, die selbst in 
schwierigen Situationen ihre Stärke 
unter Beweis stellt.

„Franziska hat in der letzten Saison 
einen großen Schritt gewagt, um 
mit ihren Lebensgefährten eigene 
Wege zu gehen. Jetzt gilt es diesen 
Schritt zu bestätigen und Ergebnis-
se einzufahren, alles Gute!“

Katharina Liensberger 
Die Präzisionskünstlerin 

© Spiess Foto

Katharina Liensberger hat sich mit 
ihrem eleganten Fahrstil und ihrer 
technischen Brillanz einen festen 
Platz in der Weltelite des alpinen 
Skisports erarbeitet. Die Vorarlber-
gerin krönte ihre Karriere mit zwei 
Weltmeistertiteln im Jahr 2021: 
Gold im Slalom und im Parallel-
Riesenslalom. Bei den Olympi-
schen Spielen 2022 in Peking fügte 
sie ihrer Sammlung eine weitere 
Medaille hinzu, indem sie Bronze 
im Slalom gewann. 

Am Semmering, einer ihrer bevor-
zugten Strecken, erzielte Liensber-
ger bemerkenswerte Ergebnisse:

• Dezember 2020: Sie erreichte im 
Slalom den zweiten Platz und ver-
passte ihren ersten Weltcupsieg 
nur knapp. 

• Dezember 2022: Im Riesensla-
lom fuhr sie auf den 13. Platz und 
zeigte damit ihre Vielseitigkeit und 
Konstanz. 

Diese Leistungen unterstreichen 
ihre Fähigkeit, auf anspruchsvollen 
Strecken konstant Spitzenleistun-
gen zu erbringen und ihre Position 
als eine der führenden Technikerin-
nen im Weltcup zu festigen.

„Kathi ist am besten Weg wieder 
dort hinzukommen wo sie schon 
mal war. Die letzten zwei Saiso-
nen sind ja bekanntlich nicht nach 
Wunsch gelaufen, aber wie es jetzt 
aussieht, hat sie auf die richtige 
Spur zurückgefunden.“

Skistars im Portrait
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Katharina Gallhuber 
Der Hochkar Express

© Spiess Foto

Katharina Gallhuber hat sich mit 
ihrem unermüdlichen Einsatz und 
ihrer technischen Finesse einen 
festen Platz im österreichischen 
Skiteam erarbeitet. Die Nieder-
österreicherin aus Göstling an der 
Ybbs feierte ihren bisher größten 
Erfolg bei den Olympischen Winter-
spielen 2018 in Pyeongchang, wo 
sie die Bronzemedaille im Slalom 
gewann. 

Am Semmering erzielte Gallhuber 
schon sehr gute Leistungen:

• Dezember 2018: Im Slalom fuhr 
sie auf den 5. Platz und demons-
trierte damit ihre Fähigkeit, sich in 
einem starken Teilnehmerfeld zu 
behaupten. 

Wenn sie diesen Weg weiter ver-
folgt, wird sie noch große Erfolge 
für Österreich einfahren.

„Nach ihrer Verletzung ist sie auf 
dem Weg zurück. Die Ergebnisse 
sind noch nicht das, was Kathis 
Anspruch ist, aber mit den Fans im 
Rücken ist am Semmering einiges 
von ihr zu erwarten.“

Katharina Huber
Slalom Power aus NÖ

© Spiess Foto

Katharina Huber hat sich in den 
letzten Jahren als talentierte Sla-
lom- und Riesenslalomfahrerin im 
österreichischen Skiteam etabliert. 
Die Niederösterreicherin aus St. 
Georgen am Reith feierte ihren bis-
her größten Erfolg bei den Olym-
pischen Winterspielen 2022 in  
Peking, wo sie gemeinsam mit dem 
österreichischen Team die Gold-
medaille im Mixed-Teambewerb 
gewann. 

Am Semmering konnte Huber 
ebenfalls bemerkenswerte Leistun-
gen zeigen:

• Dezember 2022: Im Slalom er-
reichte sie den 11. Platz und de-
monstrierte damit ihre Fähigkeit, 
sich in einem starken Teilnehmer-
feld zu behaupten. 

Diese Resultate heben ihre konti-
nuierliche Entwicklung und ihr Po-
tenzial, sich in der Weltspitze des 
alpinen Skisports zu etablieren, 
hervor.

„Kathi kämpft immer noch um ihr 
erstes Slalompodest. Mit Platz 5 in 
Saalbach beim Finale 2024 fehlte 
nicht viel. Mit Power und Kampf-
geist könnte es am Semmering 
klappen.“

Ricarda Haaser
Die ruhige RTL-Klasse aus Tirol

© Spiess Foto

Ricarda Haaser gehört zu den viel-
seitigsten Fahrerinnen im österrei-
chischen Skizirkus. Die Tirolerin 
aus Maurach am Achensee über-
zeugt mit ihrer konstanten Leis-
tung in mehreren Disziplinen. Bei 
den Weltmeisterschaften 2023 in  
Méribel feierte sie mit Bronze in der 
Alpinen Kombination einen ihrer 
größten Karriereerfolge und unter-
strich damit ihre mentale Stärke.

Auch am Semmering konnte Haa-
ser auf sich aufmerksam machen:

• Dezember 2022: Im Riesenslalom 
erkämpfte sie sich den 15. Platz 
und zeigte, dass sie auch auf tech-
nisch anspruchsvollen Strecken mit 
den Besten mithalten kann.

Diese Ergebnisse zeigen, dass  
Ricarda Haaser nicht nur durch ihre 
Vielseitigkeit, sondern auch durch 
ihre Ausdauer und ihren unermüd-
lichen Einsatz im Weltcup heraus-
sticht.

„Ricarda hat sehr gute Erinne-
rungen an den letzten RSL am  
Semmering. Ihre gute Gleitfähig-
keit im oberen Teil kommt ihr zu 
Gute, im unteren Teil kann sie ihren 
kämpferischen Fahrstil hoffentlich 
auch heuer wieder schnell ins Ziel 
bringen.“

Skistars im Portrait
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Lena Dürr
Die deutsche Gründlichkeit

© Spiess Foto

Lena Dürr hat sich als eine der 
führenden deutschen Skirennläu-
ferinnen etabliert. Die Münchnerin, 
deren Vater Peter Dürr ebenfalls 
ein erfolgreicher Skirennläufer war, 
zeigte schon früh außergewöhn-
liches Talent im alpinen Skisport. 
Ihren größten Erfolg feierte sie bei 
den Weltmeisterschaften 2023 in 
Méribel, wo sie die Bronzemedaille 
im Slalom gewann. Auch im Welt-
cup beeindruckte sie, als sie in der 
Saison 2023/24 den zweiten Platz 
in der Slalom-Disziplinenwertung 
erreichte.

Am Semmering erzielte Dürr eben-
falls bemerkenswerte Ergebnisse:

• Dezember 2022: Im Slalom fuhr 
sie auf den dritten Platz und sicher-
te sich damit ihre erste Podestplat-
zierung in dieser Saison.

Diese Leistungen bestätigen ihre 
Rolle als eine der konstantesten 
Fahrerinnen in der Weltspitze des 
Slaloms.

„So einen Saisonstart wie Lena 
kann man sich nur wünschen, auch 
im RSL hat sie in Sölden gezeigt, 
dass sie sich auch im RSL weiter-
entwickelt hat. Ich bin schon ge-
spannt, was sie uns hier zeigt.“

Stephanie Brunner 
Kampfgeist aus dem Tuxertal

© Spiess Foto

Stephanie Brunner hat sich mit 
ihrem präzisen Fahrstil und ihrer 
bemerkenswerten Ausdauer einen 
Namen im alpinen Skisport ge-
macht. Die Tirolerin aus Tux, die für 
den WSV Hippach startet, feierte 
ihren bisher größten Erfolg bei den 
Olympischen Winterspielen 2018 
in Pyeongchang, wo sie mit dem  
österreichischen Team die Silber-
medaille im Mannschaftswettbe-
werb gewann. 

Am Semmering zeigte Brunner 
ebenfalls starke Leistungen:

• Dezember 2018: Im Riesensla-
lom fuhr sie auf den 6. Platz und 
demonstrierte damit ihre Fähigkeit, 
auf anspruchsvollen Strecken kon-
stant zu performen. 

Wenn es ihr gelingt, ihre Leistun-
gen abzurufen, wird sie sich in ihrer 
Paradedisziplin, dem Riesentor-
lauf, konstant in den Top 7 wieder-
finden.

„Steffi ist eine Kämpferin, die  
Tirolerin gibt immer alles, ist oft am  
Limit unterwegs, darum schummeln 
sich auch öfters Fehler ein, die ihr 
das Leben zwischen den Stan-
gen schwer machen. Ein positives  
Erlebnis am Semmering würde ihr 
sicher Selbstvertrauen schenken.“

Lara Gut-Behrami
Das Schweizer Uhrwerk

© Spiess Foto

Lara Gut-Behrami zählt zu den er-
folgreichsten Skirennläuferinnen 
der Schweiz. Die Tessinerin hat bei 
den Olympischen Spielen 2022 in 
Peking Gold im Super-G gewonnen 
und ergänzte damit ihre Bronzeme-
daille in der Abfahrt, die sie 2014 
in Sotschi errungen hatte. Ihre 
Erfolge bei Weltmeisterschaften 
sind ebenso beeindruckend: 2021  
triumphierte sie in Cortina d‘Ampez-
zo gleich doppelt und holte Gold im 
Super-G sowie im Riesenslalom. 
Im Weltcup feierte sie 2015/16 den 
Gewinn des Gesamtweltcups und 
sicherte sich darüber hinaus meh-
rere kleine Kristallkugeln.

Am Semmering konnte Gut-Beh-
rami schon großartige Leistungen 
erzielen:

• Dezember 2022: Im Riesenslalom 
belegte sie den zweiten Platz. 

Diese Ergebnisse bekräftigen ihren 
Ruf als eine der vielseitigsten und 
erfolgreichsten Athletinnen im alpi-
nen Skisport.

„Unser Routinier im Feld, Lara ist 
eine richtige Rennmaschine, wenn 
das Starttor vor ihren Augen zu 
geht, dann gibt es nur ein Gas –
nämlich Vollgas. Lara ist selten mit 
sich zufrieden, will sich immer nach 
vorne orientieren, das ist sicher ihr 
Geheimnis.“

Skistars im Portrait
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Paula Moltzan
Das Kraftpaket aus den USA

© Spiess Foto

Paula Moltzan hat sich mit ihrem 
unermüdlichen Einsatz und ihrem 
technischen Können einen festen 
Platz im US-amerikanischen Ski-
team erlangt. Die in Minneapolis, 
Minnesota, geborene Athletin fei-
erte ihren bisher größten Erfolg bei 
den Weltmeisterschaften 2023, wo 
sie mit dem US-Team die Goldme-
daille im Mannschaftswettbewerb 
gewann. 

Am Semmering zeigte Moltzan be-
reits bemerkenswerte Leistungen:

• Dezember 2022: Im Slalom fuhr 
sie auf den zweiten Platz und si-
cherte sich damit ihre erste Podest-
platzierung im Weltcup. 

Diese Resultate verdeutlichen ihre 
Zielstrebigkeit und ihr Talent, sich 
in der Elite des alpinen Skisports zu 
behaupten.

„Sie ist eine Wundertüte, ihr Instinkt 
den Ski laufen zu lassen ist sensa-
tionell. Leider schafft sie es sehr 
selten, zwei gute Läufe ins Ziel zu 
bringen. Sie muss auf alle Fälle an 
ihrer Stabilität und Konstanz arbei-
ten.“

Lara Colturi
Rookie of the year

© Spiess Foto

Lara Colturi, geboren am 15. No-
vember 2006 in Turin, Italien, gilt 
als eines der vielversprechends-
ten Talente im alpinen Skisport. 
Als Tochter der Olympiasiegerin 
Daniela Ceccarelli und des Skitrai-
ners Alessandro Colturi wuchs sie 
in Cesana Torinese im Susatal auf 
und zeigte früh außergewöhnliches 
Talent auf den Skiern. Im Mai 2022 
entschied sich Colturi, für Albanien 
zu starten, um frühzeitig im Welt-
cup antreten zu können. Dieser 
Nationenwechsel ermöglichte ihr, 
bereits mit 15 Jahren im Oktober 
2022 in Sölden ihr Weltcup-Debüt 
zu geben.

Am Semmering konnte Colturi 
ebenfalls ihre Stärke unter Beweis 
stellen:

• Dezember 2022: Im Riesensla-
lom erreichte sie den 17. Platz und 
demonstrierte damit ihr Potenzial, 
sich in einem starken Teilnehmer-
feld zu behaupten.

Diese Erfolge und Leistungen las-
sen erahnen, dass Lara Colturi 
eine vielversprechende Zukunft im 
alpinen Skisport bevorsteht.

„Ihre Mutter, Daniela Ceccarelli 
wurde Olympiasiegerin im Super-
G in Salt Lake City, ist ja noch mit 
mir gefahren. Das Talent ist auf alle 
Fälle mitgegeben worden. Lara ist 
ein Rohdiamant, für ihr Alter hat sie 
schon eine sehr stabile Technik, 
die sie uns sicher hier auch zeigen 
wird.“

Julia Scheib
Die Aufssteigerin des Jahres

© Spiess Foto

Julia Scheib hat sich in den letzten 
Jahren mit ihrem Talent einen Fix-
platz im österreichischen Team er-
arbeitet. Die Steirerin aus Deutsch-
landsberg zeigte früh ihr Potenzial 
und feierte bei den Juniorenwelt-
meisterschaften 2018 in Davos 
ihren bisher größten Erfolg mit dem 
Gewinn der Goldmedaille im Rie-
senslalom. 

Im Oktober 2024 gelang ihr beim 
Weltcup-Auftakt in Sölden mit ei-
nem dritten Platz im Riesenslalom 
der erste Podestplatz ihrer Karrie-
re. 

Am Semmering konnte Scheib 
ebenfalls solide Leistungen zeigen:

• Dezember 2022: Im Riesensla-
lom erreichte sie den 13. Platz und 
demonstrierte damit ihre Fähigkeit, 
sich in einem starken Teilnehmer-
feld zu behaupten. 

Diese Ergebnisse unterstreichen 
ihre kontinuierliche Entwicklung 
und ihr Potenzial, sich in der Welt-
spitze des alpinen Skisports zu eta-
blieren.

„Julia hat die Mädls vom Fluch in 
Sölden befreit, das hat mich sehr 
gefreut. Sie hat in Sölden gezeigt, 
was man mit Willen und Kampfgeist 
alles erreichen kann. Ich hoffe,  
Julia fühlt sich auch am Semmering 
wohl und gibt wie immer Vollgas.“

Skistars im Portrait
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Hallo Glanz!
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Die Durchführung einer internatio-
nalen Veranstaltung in der Größen-
ordnung eines Weltcup-Rennens ist 
auch für die Gemeindevertretung eine 
nicht alltägliche Herausforderung. Or-
ganisatorische Besprechungen mit 
sämtlichen Behörden und ständige 
Abstimmungen mit dem Organisa-
tionskomitee werden von Bürger-
meister Hermann Doppelreiter und 
seinem Team bereits seit Monaten 
geführt. Dazu kommt, dass fast alle 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Gemeinde auch noch spezielle – zu-
meist ehrenamtliche – Funktionen für 
den AUDI FIS Damen Skiweltcup am 
Semmering ausüben. Eine weitere 
Besonderheit stellt die räumliche Situ-
ation dar: Bereits ab Mitte November 
wurde ein Teil des Sitzungssaales der 
Gemeinde zum OK-Büro umfunk-
tioniert, einerseits, um die Wege zu 
verkürzen und andererseits, um eine 
leichtere Erreichbarkeit für externe 
Partner sicherzustellen. 
„Die Vorbereitungen für die heurige 

Veranstaltung sind bereits bis jetzt 
besonders intensiv gewesen. Es 
waren wirklich alle sehr bemüht und 
engagiert, die neuen Maßnahmen er-
folgreich umzusetzen – ich möchte an 
dieser Stelle dem Land Niederöster-
reich und Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner, sowie auch unserer Be-
zirkshauptmannschaft Neunkirchen 
und allen anderen Organisationen ein 
herzliches Dankeschön für die groß-
artige Unterstützung aussprechen!“, 
so Bürgermeister Doppelreiter. 
Auch der Bauhof der Gemeinde  
Semmering stellt durch seine Arbeits-
leistungen wichtige Ressourcen für 
das Gelingen des Großevents zur 
Verfügung. Nicht zu vergessen ist 
ebenfalls die Erledigung der Quartier- 
und sonstigen touristischen Anfragen, 
die vor Ort im Tourismusbüro einlan-
gen und von dort aus mit der ganzen 
Region vernetzt werden. „Wichtig ist, 
dass bei einem solchen Großereig-
nis alle an einem Strang ziehen. Mein 
Dank im Voraus ergeht abschließend 

auch an unsere Betriebe im Ort, die 
um diese Zeit immer Großartiges leis-
ten und des Öfteren auch ein wenig 
Geduld aufweisen, wenn der ganze 
Semmering wieder im sprichwörtli-
chen ‚Weltcup-Fieber‘ ist“, betont der 
Bürgermeister.

Gemeinde Semmering
Die Gemeinde Semmering als ein starker Partner für WSV Semmering und den Weltcup
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1060 Wien
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F: +43 (1) 597 77 40 - 12
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OK-Präsident Franz Steiner, Bgm. Hermann 
Doppelreiter, OK-Vizepräsident 

Norbert Krausner (v.l.)
© WSV Semmering
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Die Einsatzorganisationen...

Alpinpolizei

Anlässlich des FIS Damen Skiweltcups am Semmering 
verrichten, aufgrund des alpinen Geländes, Beamte der 
Alpinpolizei Steiermark und Niederösterreich den sicher-
heitspolizeilichen Überwachungsdienst. Entlang der ge-
sperrten Rennpiste sorgen die mit spezieller Ausrüstung 
ausgestatteten Beamten für Sicherheit und gewährleis-
ten auch einen reibungslosen Ablauf der Veranstaltung. 
Gemeinsam mit Rennleitung, Veranstalter und Einsatz-
organisationen wurde seit Beginn dieser Veranstaltung 
eine professionelle Zusammenarbeit durchgeführt. 

Gerhard Rieglthalner, Einsatzleiter Alpin

Freiwillige Feuerwehr

Die Freiwilligen Feuerwehren rund um den Semmering 
unterstützen seit Beginn der Weltcuprennen am Hirsch-
enkogel die Durchführung dieses Sportereignisses. 
Ordnerdienste für die Parkraumbewirtschaftung, Brand-
sicherheitswachen, technische Unterstützungen sowie 
das Bereithalten einer schnellen Einsatztruppe zählen zu 
unseren Hauptaufgaben. 

Das zentral auf der Passhöhe gelegene Gerätehaus der 
Freiwilligen Feuerwehr Kurort Semmering beherbergt 
während der Veranstaltungstage wesentliche Kompo-
nenten, die zur Durchführung dieser Großveranstaltung 
notwendig sind. Darin finden die behördliche Einsatzlei-
tung, das Pressezentrum, Versorgungsräume und Küche 
für die Einsatzorganisationen bis hin zu Räumlichkeiten 
für die Dopingkontrolle ihren Platz.

Fritz Hiebler, FF Semmering

Im Einsatz für die Sicherheit am Berg

Sie stehen bereit, wenn am 28. und 29. Dezember tausende Skifans auf den Berg kommen, sie lenken die Besu-
cherströme, stellen wichtige Ressourcen zur Verfügung und helfen rasch und professionell, wenn etwas passiert. 
Die Einsatzorganisationen Bergrettung, Freiwillige Feuerwehr, Alpinpolizei und Rettung stehen während des AUDI 
FIS Damen Skiweltcups am Hirschenkogel im Dienst für uns alle und sorgen mit ihren Teams für die Sicherheit der 
Athletinnen und des Publikums. Wir haben nachgefragt, was die Tätigkeiten und Aufgabenbereiche der einzelnen 
Organisationen sind – und danken im Vorfeld der Veranstaltung allen Beteiligten, die ihre Zeit und ihren Einsatz für 
die sichere Abwicklung der Skiweltcuprennen zur Verfügung stellen!

© Alpinpolizei

© Alpinpolizei

© Freiwillige Feuerwehr

© Freiwillige Feuerwehr
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Bergrettung

Die Bergrettung Semmering betreut seit 1995 die Welt-
cuprennen am Hirschenkogel. Dies umfasst nicht nur das 
Geschehen auf der Rennstrecke selbst, sondern auch 
den Publikumsbereich sowie das Training der Rennläu-
ferinnen. So stehen an den beiden Renntagen jeweils 
gut 40 Kameradinnen und Kameraden im Einsatz. Von 
diesen ca. 40 Bergretter sind 20 auf der eigentlichen 
Rennstrecke eingesetzt, fünf Akjateams zu je vier Mann, 
und zwei Mannschaften, die den Zuschauerbereich ab-
decken. Jeder Akjamannschaft ist zusätzlich ein Not-
arzt beigegeben. Da die Bergrettung Semmering diese 
Personalstärke nicht alleine bewerkstelligen kann, wird 
unsere Ortsstelle seit 1995 zahlreich von Ortsstellen aus 
dem gesamten Bundesland unterstützt. 
Während Einsätze auf der Rennstrecke die absolute 
Ausnahme darstellen, seit 1995 mussten lediglich drei 
Rennläuferinnen durch die Bergrettung versorgt werden, 
kommt es an einem durchschnittlichen Renntag zu ca. 
zehn Einsätzen im Zuschauerbereich. Überwiegend sind 
es Einsätze, die auf mangelhaftes Schuhwerk, bzw. nicht 
der Witterung angepasste Bekleidung zurückzuführen 
sind. Gott sei Dank kam es bisher nur äußerst selten zu 
schwereren Verletzungen. Die Bergrettung Semmering 
wünscht dem Veranstalter ein erfolgreiches Rennwo-
chenende, und allen Zuschauer eine unterhaltsame Ver-
anstaltung am Semmering!

Thomas Lödl, ÖA Bergrettung

Rotes Kreuz

Ein Überblick aus dem Weltcupjahr 2022:
Das Bezirksrettungskommando Neunkirchen war wäh-
rend des FIS Skiweltcups für die sanitätsmedizinische 
Versorgung im Einsatz und sorgte für die Sicherheit der 
Teilnehmer sowie der Zuschauer. Insgesamt waren 40 
Sanitäter und vier Notärzte im Dienst, um eine professio-
nelle medizinische Betreuung vor Ort zu gewährleisten.

Im Rahmen des Einsatzes wurden 36 Personen medizi-
nisch behandelt. Davon mussten zwölf Patienten zur wei-
teren Versorgung in das nächstgelegene Krankenhaus 
transportiert werden.

Das Bezirksrettungskommando Neunkirchen dankt allen 
Einsatzkräften für ihr Engagement und die reibungslose 
Zusammenarbeit, die einen wesentlichen Beitrag zum 
erfolgreichen Ablauf der Veranstaltung geleistet haben.

Lukas Windbrechtinger, Bezirksstelle Gloggnitz

...beim Weltcup am Semmering

© Bergrettung

© Bergrettung

© Rotes Kreuz

© Rotes Kreuz
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M. Zottler Tischlerei GmbH

Wiedenbergstraße 46 | A-8162 Passail | Tel.: 03179.27 756 | Fax-DW: -20

E-Mail: office@zottler-tischlerei.at | www.zottler-tischlerei.at

Ihr Event steht im Mittelpunkt, wir liefern den perfekten 
Rahmen: Mit temporären Tribünen oder Arenen von NÜSSLI 
bieten Sie Ihrem Publikum beste Sicht auf allen Rängen.

nussli.com

Applaus für Ihre
Veranstaltung
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Der Feuerwehrhausprofi 

2880 Otterthal 184
02641 / 86 06 - 0

www.baustudio-hoefer.at

Versuchsanstalt

www.energiestudio-hoefer.at

DER gutbürgerliche Gasthof!
DER Profi für Veranstaltung, Feste und 

Catering in Reichenau an der Rax!

Hochzeiten, Geburtstagsfeste, Bus-
gruppen, Firmen- u. Weihnachtsfeiern. 
Im Festsaal Platz für bis zu 250 Gäste!

Gasthof Kobald, Hirschwang 52, 2651 Reichenau/Rax, 
Tel.: +43(0)2666/52461, info@gasthof-kobald.at, www.gasthof-kobald.at

Gasthof Kobald
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„Alles auf Schiene“ – 

Vom Skizirkus oberhalb geht es ab in den Untergrund des Semmerings, genauer 
gesagt, zur Megabaustelle des Semmering-Basistunnels. Mehr als 27 Kilometer 
der insgesamt 27,3 Kilometer des zweiröhrigen Semmering-Basistunnels sind be-
reits gegraben, heuer noch werden alle der insgesamt 14 Vortriebe beendet sein. 
2020 begann auch der „Innenausbau“ der Tunnelröhren, dabei wird der Tunnel mit 
einer Betoninnenschale ausgekleidet. Nach Fertigstellung der Innenschale erfolgt 
als letzter Schritt noch die bahntechnische Tunnelausrüstung (Gleise, Leitungen, 
technische Anlagen), bevor letztendlich die Züge durch den Tunnel fahren kön-
nen. Wir haben bei Gerhard Gobiet, Projektleiter des Semmering-Basistunnels, 
zur höchst interessanten Verbindung von Sport und Technik nachgefragt. 

WSV-Extra: Herr Gobiet, Sie leiten seit vielen Jahren das Jahrhundertprojekt 
Semmering-Basistunnel. Könnten Sie uns erklären, wo genau wir uns gerade 
in der Umsetzung befinden? Wann werden wir zum ersten Mal mit dem Zug 
durch den Tunnel fahren? 

Gerhard Gobiet: Wir werden noch heuer, also Ende des Jahres 2024, den Tun-
nelvortrieb endgültig beenden können. Nächstes Jahr wird dann, beginnend von 
Mürzzuschlag, mit der Tunnelausrüstung begonnen. Die weitere Planung sieht so 
aus, dass im Jahr 2029 erste Testfahrten aufgenommen werden sollen, 2030 wird 
Tunnel in Betrieb gehen. 

WSV-Extra: Wenn Sie an die Region Semmering denken, wie kann diese touristisch und auch wirtschaftlich 
durch die Fertigstellung des Basistunnels profitieren? Rücken Niederösterreich und die Steiermark näher 
zusammen oder muss man hier viel weiter ausholen? 

Gerhard Gobiet: Ja, hier muss man viel weiter ausholen. Der Tunnel ist nicht nur eine Verbindung zwischen Nieder-
österreich und der Steiermark – er verbindet auch die baltisch-adriatische Achse von Danzig bis Triest oder Koper. 
Es wird hier eine Eisenbahnachse ermöglicht, die Flachbahncharakter hat, also keine Bergstrecke mehr überwinden 
muss. Die jetzige Strecke ist 170 Jahre alt und in keiner Weise mehr tauglich für den modernen Güterverkehr. Zur 
Zeit von Ghega ist man mit der Kutsche gefahren, nunmehr hat die Eisenbahn in der technischen Entwicklung nach-
gezogen. Und zum Personenverkehr ist zu sagen, dass künftig eine Fahrzeit von nur mehr zwei Stunden zwischen 
Graz und Wien enorme Verbesserungen für die Menschen in allen Bereichen bringen wird. Die gesamte Semmering-
region – und ich sehe diese ohne Landesgrenze – wird eine Aufwertung erfahren, wenn man künftig in einer Stunde 
von Wien in Mürzzuschlag sein wird. Wichtig ist auch, dass die alte Bergstrecke erhalten bleibt, und da weniger Züge 
fahren werden, ist eine umfangreichere touristische Nutzung möglich. 

Projektleiter Gerhard Gobiet: Über 99 % des Semmering-Basistunnels sind gegraben

Arbeiten im Tunnel
© ÖBB/Ebner

Gerhard Gobiet
© ÖBB
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...auch unterhalb des Berges

WSV-Extra: Wir alle haben in den letzten Jahren schon viel über die Herausforderungen dieses Bauprojektes 
gehört, Sie beschäftigen sich vermutlich tagtäglich damit. Wir wollen die Dinge einmal positiv betrachten: 
Nennen Sie uns bitte drei gute Nachrichten, die sich seit Baubeginn aus Ihrer fachlichen Sicht ergeben ha-
ben!

Gerhard Gobiet: Die wichtigste gute Nachricht ist, dass das Projekt, das anfänglich noch viele für nicht machbar 
hielten, nun kurz vor der Verwirklichung steht. Die Bewältigung der technischen Aufgaben, etwa der Hydrologie und 
Geologie findet international größte Beachtung. Zudem ist der Vortrieb so gut wie abgeschlossen, was die Erfolgs-
geschichte dieses Projektes auszeichnet. Aber man muss auch sehen, dass dies nur im Team und mit einer starken 
Truppe möglich ist. Hier kann man durchaus Parallelen zum Spitzensport ziehen – vergleichbar mit einem Weltcup, 
mit einer Champions League – es sind alles echte Champions, die hochprofessionelle Leistungen vollbracht haben. 
Wie im Sport braucht es hartes Training, um Erfolg zu haben, und dann zeigt sich auch das Glück. 

WSV-Extra: Kommen wir zum 
Thema Winter, der Semmering ist 
ja – neben dem berühmten Welt-
erbe Semmeringeisenbahn – ein 
beliebter Wintersportort. Wie 
kann man sich die Tunnelarbeit 
im Winter vorstellen, vor allem, 
wenn wir „oberhalb“ Schnee und 
Minusgrade haben? 

Gerhard Gobiet: Also im Tunnel 
selbst sind immer sehr ähnliche kli-
matische Verhältnisse, etwa 15 bis 
18 Grad, wobei es im Sommer auf-
grund der Luftfeuchte etwas feuch-
ter ist, im Winter etwas trockener. 
Was wir aber beobachten können, 
ist, dass der Klimawandel auch in 
dieser Region nicht Halt macht. Die 
Niederschlagsmenge ist zwar zum 
einen nur gering weniger, zum anderen sind aber Verschiebungen zwischen Sommer und Winter zu beobachten. 

WSV-Extra: Heuer im Dezember findet wieder der AUDI FIS Damen Skiweltcup am Semmering statt. Werden 
Sie die Rennen Ende des Jahres live vor Ort besuchen oder lieber vor dem TV Platz nehmen? 

Gerhard Gobiet: Ich muss gestehen: Ich habe die Rennen leider noch nie live gesehen! Das hat allerdings einen sehr 
einfachen Grund, denn um diese Zeit bin ich meistens selbst Skifahren.

WSV-Extra: Also dann haben Sie sozusagen eine persönliche Beziehung zum Skisport oder zum Wintersport 
im Allgemeinen? 

Gerhard Gobiet: Ja, ich bin leidenschaftlicher Skifahrer, ich habe das Skifahren als Kind am Stuhleck gelernt. Der 
Wintersport im Allgemeinen hat für die gesamte Region eine riesige Bedeutung, die wenigsten wissen ja, dass Mürz-
zuschlag und die Semmeringregion die eigentliche Wiege des Skisports in Mitteleuropa war. Dieser Historie könnte 
man ruhig mehr Bedeutung schenken, vielleicht kann dies ja mit dem Projekt Basistunnel gelingen. 

WSV-Extra: Zum Abschluss eine Zukunftsfrage: Die Semmeringbahn spielt seit ihrer Eröffnung vor 170 Jah-
ren eine sehr wichtige Rolle für diese Region. Welchen Beitrag kann der Semmering-Basistunnel für die 
nächsten 170 Jahre leisten? 

Gerhard Gobiet: Gerade für ein Binnenland wie Österreich ist eine gute Anbindung als Wirtschaftsstandort, eine 
Anbindung zu den Seehäfen, enorm wichtig. Es ist davon auszugehen, dass der Basistunnel für die heutige Zeit 
einen genauso hohen Nutzen bringen wird wie die alte Bergstrecke für die damalige Zeit – und somit natürlich für die 
nächsten Generationen von großer Bedeutung sein wird. 

WSV-Extra: Herr Gobiet, danke für das Gespräch! 

Bahnhof Mürzzuschlag
© ÖBB/Ebner
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Home of
Construction

PORR Bau GmbH . Tiefbau  
Baugebiet Enzenreith
Kranichbergstraße 70, 2640 Enzenreith
+43 50 626-2015
porr.at
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GutscheineGutscheine
jetzt onlinejetzt online
bestellenbestellen

Therme statt FerneTherme statt Ferne

Hotel | Therme | Spa - Linsberg Asia**** S 
02627/48000  I   mail@linsbergasia.at

www.linsbergasia.atwww.linsbergasia.at jetzt schenkenjetzt schenken

RUHE RUHE 
UND ZEITUND ZEIT

16+16+ 

Gemeinsam Zeit verbringen & ein-
zigartige Momente erleben… Zeit ist 
eines der schönsten Geschenke, die 
Sie sich selbst und Ihren Liebsten 
bereiten können: Zeit in der Therme 
Linsberg Asia! 

Schenken Sie Vorfreude auf Wohl-
befinden im Hotel, exquisite Kulinarik, 
eine erholsame Massage,  Thermen-

genuss mit Sauna inklusive – oder 
Wertgutscheine. 

Das Asia Resort Linsberg mit Öster-
reichs einziger Erwachsenentherme 
vereint fernöstliche Wellnesskultur 
mit exklusivem Komfort. Mit Linsberg 
Asia Gutscheinen tauchen Sie ein - in 
ein Refugium der Ruhe & Erholung. 
Verschenken Sie eine außergewöhn-

liche Auszeit – und machen Sie be-
sondere Momente noch schöner. 

Stöbern Sie im Webshop, bestellen 
Sie Gutscheine – auch jederzeit „last 
minute“. 

www.linsbergasia.at

Linsberg Asia – Therme statt Ferne
Zeit und Ruhe: Jetzt schenken

© Linsberg Asia © Linsberg Asia
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Freizeit - und Kultureinrichtungen: Erholungszentrum Neunkirchen mit

Freibad und Hallenbad  Laufstrecken und Stadtpark  Pumptrack  Padeltennisanlage 

Städtisches Museum  Kulturzentrum am Stiergraben

Willkommen in 
Neunkirchen!

Neunkirchen - Innenstadt mit Flair   Shopping  Kulinarik  Historische Altstadt  

Kulturparcours  Über 100 Veranstaltungstage im Jahr

Mehr Informationen unter www.neunkirchen.gv.at 
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beim Ski Weltcup
am Semmering

FCC Neunkirchen Abfall Service GmbH 
Schlöglmühl 5, 2640 Payerbach 

Tel. 2662/45 230  |  Fax 2662/45 230-2403
E-mail neunkirchen@fcc-group.at  |  Web www.fcc-group.at

Service for the Future www.fcc-group.at
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